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Konstituierende Sitzung des Stadtrates
- Unter Amtliches

Blutspendetermin in Schaidt
- Unter Rat und Hilfe

WAS,WANN,WO?
Freitag, 12.7. bis Sonntag, 14.7.
Sportfest, FVP Maximiliansau, Sportplatz
Samstag, 13.7.
Informationstag mit Tauschbörse, Sportfi-
scher- und Fischzuchtverein Wörth, Zucht-
anlage am Saubögel
Problemmüllsammlung, Ortsbezirk Wörth,
Parkplatz Festplatz
Sonntag, 14.7.
Letzter Öffnungstermin: Kunstausstellung
„Euphorie“, Kunstverein Wörth
Montag, 15.7. bis Mittwoch, 31.7.
SchüleraustauschmitderPartnerstadtCany-
Barville
Dienstag, 16.7.
Plauderspaziergang in Wörth (wöchentlich
dienstags, 10 Uhr)
Dienstag, 16.7.
HandyTalk für Senioren 60+, AWO Maximili-
ansau
Dienstag, 16.7.
Tanzen – Spaß haben (55+), AWO Maximili-
ansau
Mittwoch, 17.7.
Plauderspaziergang in Maximiliansau (wö-
chentlich mittwochs, 10 Uhr)
Freitag, 19.9.
Blutspendetermin,DRKOrtsverbandSchaidte.V.
Samstag, 20.7.
Sommerliches Wein-Event: „Pfälzer Wein
beim Turnverein“, Turnverein Pfortz-Maxi-
miliansau - Abteilung Tennis, Tennis-Anlage
(ab 17.30 Uhr)

Bauchfachhandwerker (m/w/d) /
Gärtner (m/w/d) gesucht
- Unter Amtliches

BesuchenSieauchunsereWebseiteunter
www.woerth.de und folgen uns auf Insta-
gram und Facebook

Vier Tage lang, vom 13. bis zum 16. Juli, feiert Schaidt seine traditionelle Kerwe auf der Festmeile im
Dorfmittelpunkt.

DieoffizielleKerwe-EröffnungmitdemtraditionellenFassanstichdurchOrtsvorsteherKurtGeörger fin-
det am Samstagabend um 19 Uhr nach dem ökumenischen Gottesdienst vor der Festbühne statt.

Traditionell sorgt der Musikverein Harmonie auf der Festmeile für Speisen und Getränke, sowie für die
Unterhaltung. Die Weinlounge im Pfarrhof, die ebenfalls vom Musikverein betrieben wird, lädt mit aus-
erlesenen Weinen und Köstlichkeiten zum Verweilen ein.

Der Heimatverein wird zur Schaidter Kerwekultur am Sonntag wieder das Viehstrichmuseum im Bür-
gerhaus öffnen. Das digitale Museum ist ebenfalls von 13 bis 18 Uhr geöffnet. Von 14 bis 18 Uhr werden
die Gäste mit Waffeln, Kuchen, Kaffee und Tee versorgt.

Von Samstag bis Montag lädt der Wasisch“n Verein in die Speckstraße ein. Dort wird wieder die Cubar
geöffnet sein mit besonderen Leckereien an Getränken, Cocktails und Unterhaltung. Außerdem kann
man am Sonntag beim Wasisch“n Verein auf einer Großleinwand das Endspiel der Europameisterschaft
gemeinsam anschauen.

Zum Kerweausklang am Dienstag lädt der TuS 08 zum traditionellen Leberknödelessen ein.

Allen eine schöne Kerwe!

Schaidt feiert Kerwe
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Notruf rund um die Uhr
Polizei                                                                   110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst bei Lebensgefahr                       112
Giftnotruf Mainz             06131-19240

Ärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        116117
Kinderärztlicher Notdienst in der Notdienstzentrale
Landau,Vinzentius-Krankenhaus,Cornichonstr.4
                         06341-19292
(Sa/So/Feiertag, 9 - 11 Uhr und 17 - 19 Uhr)
DRK-Krankentransport Servicenummer

19222 (Festnetz)
                 Vorwahl-19222 (Mobil)
Augenärztlicher Dienst

Bereitschaftsdienst der Augenärzte Südpfalz täglich
19 – 7 Uhr, mittwochs, 14 bis donnerstags 7 Uhr, frei-
tags,16bismontags7UhrsowieBrückentage,24.12.
und31.12.,alleFeiertage(andiesenab18UhrdesVor-
tages): Augenklinik Westpfalz Klinikum, Hellmut-
Hartert-Straße 1, 67655 Kaiserslautern, Tel. 0631-
2030 oder nächstliegende Augenklinik. Dienstberei-
ter Augenarzt außerhalb dieser Zeiten über Anrufbe-
antworterjederAugenarztpraxiszuerfahren.

Zahnärztlicher Dienst
Sa 9 - 12 Uhr; So und Feiertag 11 - 12 Uhr; auch au-
ßerhalb dieser Sprechzeiten ist der diensthabende
Zahnarzt für Notfälle erreichbar
Info unter: www.zahnnotfall-pfalz.de.
13.07./14.07.: Dr. Hannig, Marktstraße 51, 76870
Kandel, Tel. 07275-95880.

Apothekennotdienst
Notdienstansage unter Tel. 0180-5-258825-PLZ
(PLZ: Postleitzahl des Anrufers)

Störungsdienste
Wasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
MaximiliansauundWörth:WasserversorgungGermers-
heimerSüdgruppe:24h-Bereitschaft:07271-95860
(bei Vermittlungsproblemen: 0157–80533665)
www.wgs-jockgrim.de
Abwasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
Maximiliansau und Wörth: Stadtwerke Wörth,
Mobil 0160-90748585
Strom:
Bei Störungen im Stromnetz: 0800-7 97 77 77
Gas: Thüga Energienetze GmbH:
0800-0837111 (gebührenfrei)
Wald: Forstamt Bienwald, 07275-9893-0

Bürgerbus Wörth: Fahrtage: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 17 Uhr
Anmeldung: Montags, 9 bis 12 Uhr, Tel. 07271-131-634.
GemeindeschwesterplusAngelikaDrodofsky,
Tel.07271-131-151,
E-Mail: gemeindeschwester@woerth.de

Tafel Wörth, In den Niederwiesen 7, Öffnungszei-
ten:Mi11−13Uhr,Do12−16Uhr,Anmeldung:Mi10
UhrundDo12Uhr, InfounterTel.0173-2804310.
KleiderkammerDRKWörth,Tel. 07271-3233oder
-3417
KrankentransporteCityCarWörth,
Tel.06340-3860006
HilfeGewaltgegenFrauen,Tel.08000-116-016

Stadtverwaltung
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr;
Mo - Di 14.30 bis 16 Uhr;
Do 14.30 - 18 Uhr
Tel. 07271-131-0
Sozialamt
Mo 8.30 bis 12 Uhr und 14.30 bis 16 Uhr; Di 14.30
bis16Uhr;Do8.30bis12Uhrund14.30bis18Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgerbüro Maximiliansau
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr, Do 16.30 - 18.30 Uhr
Tel. 07271-131-380
E-Mail: maximiliansau@woerth.de
Bürgerbüro Schaidt
Mi 15 – 18 Uhr
Tel. 07271-131-280, E-Mail: schaidt@woerth.de
Bürgerbüro Büchelberg
Di 10 – 12 Uhr
Tel.07271-131-180,E-Mail:katja.moulliet@woerth.de

„Bürgermeister vor Ort“
Jeden Freitagnachmittag. Anmeldung unter
07271-131-207oderbirgit.kortenkamp@woerth.de
Erster Beigeordneter Rolf Hammel
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: rolf.hammel@woerth.de
Beigeordneter Dr. Thomas Krämer
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: thomas.kraemer@woerth.de
Ortsvorsteher Helmut Wesper
Sprechstunde nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: helmut.wesper@woerth.de
Ortsvorsteher Jochen Schaaf
Sprechstunde nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-381,
Fax 07271-131-9-381
E-Mail: jochen.schaaf@woerth.de
Ortsvorsteher Kurt Geörger
Mi 18 – 19 Uhr und nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-280,
Fax 07271-131-281, E-Mail: schaidt@woerth.de
Ortsvorsteherin Stefanie Gerstner
Fr 19 - 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Rathaus Büchelberg, Tel. 07271-131-180
E-Mail: stefanie.gerstner@woerth.de
Kontakt Seniorenbeirat:
seniorenbeirat@woerth.de
Kontakt Beirat für Migration und Integration:
bmi@woerth.de
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KonstituierendeSitzungdesStadtrates
AmDienstag,dem16. Juli2024, findetum19.00Uhr imSitzungssaaldesRat-
hauses,Mozartstraße2,76744WörthamRhein,eineöffentliche/nichtöffent-
liche konstituierende Sitzung des Stadtrates statt.
Vor Eintritt in die Tagesordnung sollen die ausgeschiedenen Ratsmitglieder
der Wahlperiode 2019 bis 2024 verabschiedet werden.
TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil
1    Verpflichtung der Ratsmitglieder
2    Neufassung der Hauptsatzung der Stadt Wörth am Rhein
3    FestlegungeinesWahlterminsfürdieWahlzumBeirat fürMigrationund

Integration
4    Widerspruchsverfahren gegen den Landkreis Germersheim wegen Er-

setzendesgemeindlichenEinvernehmensundBaugenehmigunginmeh-
reren Fällen

5    Bauvoranfragen, Bauanträge, Befreiungen - Beschlussfassung über das
Einvernehmen gem. § 36 BauGB

6    Vergabe von Aufträgen
7    Anfragen und Mitteilungen
8    Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern aus dem Bereich der örtli-

chen Verwaltung
Nichtöffentlicher Teil
9    Vergabe von Aufträgen
10  Grundstücksangelegenheiten
11  Anfragen und Mitteilungen
Öffentlicher Teil
12  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Steffen Weiß
Bürgermeister

WiederkehrendeStraßenausbaubeiträge
fürVerkehrsanlagenimOrtsbezirkWörth
Im Abrechnungsgebiet Wörth steht für das Jahr 2021 die Abrechnung der 
Ausbaubeiträge für öffentliche Verkehrsanlagen (Straßenausbaubeiträge) an.
Im Jahr 2021 sind Investitionsaufwendungen für Ausbau der Ottstraße in Hö-
he von 218.288,07 EUR abzurechnen. Abzüglich des Gemeindeanteils von 30
Prozent verbleiben 152.759,60 EUR, die auf die Grundstückseigentümer um-
zulegen sind.
NacheinervorläufigenBerechnungbeträgtderBeitragssatzjeqmgewichteter
Grundstücksfläche ca. 0,0834  EUR. Dies ergibt für ein durchschnittlich gro-
ßes Grundstück mit 500 qm,  bebaut mit zwei Vollgeschossen (= 600 qm ge-
wichtete Fläche), einen Straßenausbaubeitrag von rund 50 EUR.
NähereDetailszurBerechnungdesStraßenausbaubeitrageskönnenSieunter
www.woerth.de entnehmen.
Die Ausbaubeitragsbescheide für 2021 werden in Kürze verschickt. Der Aus-
baubeitrag ist ein Monat nach Zugang des Bescheides zur Zahlung fällig. Wir
weisenindiesemZusammenhangdaraufhin,dassdiespeziell fürdieAusbau-
beiträge erteilten Einzugsermächtigungen für das SEPA-Lastschriftverfah-
rens noch Gültigkeit  haben. Den Bescheiden liegen keine Formulare zur Teil-
nahme am SEPA-Lastschriftverfahren bei.
Falls Sie künftig die Abbuchung der fälligen Beiträge wünschen, können Sie
unterwww.woerth.deunterRubrik:Downloads&FormulareunterPunkt:All-
gemeines den Vordruck SEPA-Bankeinzug herunterladen und der Stadtkasse
zukommen lassen.
Sollten Sie kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, bitten wir den Beitrag
zum Fälligkeitsdatum zu überweisen.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Buchfink unter Tel.: 07271-131-102 vormit-
tags zur Verfügung.

ÖffentlicheAusschreibungnachVOB/A
Auftraggeber: Stadt Wörth am Rhein
Kontakt:ZentraleVergabestelleWörth/Kandel/Hagenbach,Tel.07271-131-241
Leistung: Umbau Sanierung und Renovierung Bienwaldstadion – Tischlerar-
beiten Innentüren
Hauptmasse: Innentüren
- 27 Innentüren/Objekttüren mit Alu-Zarge; davon 5 mit Oberlicht
- 10 Alu-Zargen ohne Türblatt
- 5 T30-RS-Innentüren
Ort der Leistung: Bienwaldstadion Kandel
Vergabenummer: KANN-TRO-2024/41
Vollständige Texte und Ausschreibungsunterlagen unter:
https://www.subreport.de/E39295991

ÖffentlicheBekanntmachung
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum,  DLR Rheinpfalz, Abteilung Land-
entwicklung und Ländliche Bodenordnung, Vereinfachtes Flurbereinigungs-
verfahren Winden – Steinweiler, Aktenzeichen: 41416-HA2.3., 67433 Neu-
stadta.d.W.,01.07.2024,Konrad-Adenauer-Str.35,Telefon:06321-671-0,Tele-
fax: 06321-671-1250, Internet: www.dlr.rlp.de

VereinfachtesFlurbereinigungsverfahren
Winden–Steinweiler
Flurbereinigungsbeschluss
I. Anordnung
1. Anordnung der Vereinfachten Flurbereinigung (§ 86 Abs. 1 Nr. 1 Flur-
bereinigungsgesetz (FlurbG))
Hiermitwird fürdienachstehendnäherbezeichnetenTeilederGemarkungen
Winden, Steinweiler und Freckenfeld das
Vereinfachte Flurbereinigungsverfahren Winden - Steinweiler
angeordnet, um Maßnahmen der Landentwicklung, insbesondere der Agrar-
strukturverbesserung in Verbindung mit Maßnahmen der naturnahen Ent-
wicklungvonGewässern,desNaturschutzesundderLandschaftspflegezuer-
möglichen und durchzuführen.
2. Feststellung des Flurbereinigungsgebietes
Das Flurbereinigungsgebiet, dem die nachstehend aufgeführten Flurstücke
unterliegen, wird hiermit festgestellt.
Gemarkung Winden, Flurstücke Nummern
373/4, 448/13, 478/1, 478/2, 479, 480, 481, 482, 483, 484, 484/1, 485, 486,
487,488,489,490,491,492,493,494,495,496,497,498,499,500,501,502,
503, 504, 505, 506, 508, 509, 510, 511, 512, 513, 514, 515, 515/1, 516, 517,
518/4, 519/4, 824, 848/1, 903, 904, 905, 906, 907, 908, 909, 910, 911, 912,
913, 914, 915, 916, 917/1, 918/1, 919/1, 921/1, 922, 923, 924, 925, 926, 927,
928, 929, 930, 931, 940/1, 959, 960, 961/1, 962/1, 963/1, 964/1, 965/1,
966/1,967/1,968/1,969/1,970/1,971/1,972/1,973/4,1203/1,1204,1215,
1216, 1217, 1218, 1219, 1220, 1221, 1222, 1223, 1224, 1225, 1226, 1227,
1228, 1229, 1230/1, 1230/3, 1231/1
Gemarkung Steinweiler, Flurstücke Nummern
5984/4, 5985/2, 5992, 5993, 5994, 5995, 5996, 5997, 5998, 5999, 6000
Gemarkung Freckenfeld, Flurstücke Nummern
1271, 1272, 1273, 1274, 1276, 1277, 1278, 1279, 1280
3. Teilnehmergemeinschaft
Die Eigentümer sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erbbauberech-
tigten der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke (Teilneh-
mer) bilden die Teilnehmergemeinschaft. Die Teilnehmergemeinschaft ent-
steht mit diesem Flurbereinigungsbeschluss. Die Teilnehmergemeinschaft
führt den Namen: „Teilnehmergemeinschaft der Vereinfachten Flurbereini-
gung Winden – Steinweiler“. Ihr Sitz ist in Winden, Landkreis Germersheim.

Amtliche Nachrichten
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4. Zeitweilige Einschränkungen der Grundstücksnutzung
Ungeachtet anderer gesetzlicher Bestimmungen gelten von der Bekanntgabe
des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereini-
gungsplanes die folgenden Einschränkungen:
4.1InderNutzungsartderGrundstückedürfenohneZustimmungderFlurbe-
reinigungsbehörde nur Änderungen vorgenommen werden, wenn sie zum
ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören. Für gesetzlich geschütztes
Grünland nach § 15 Landesnaturschutzgesetz (LNatSchG) vom 06.10.2015
(GVBl. Nr. 11 S. 283), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes vom
26.06.2020 (GVBl. Nr. 25, S. 287) besteht ein generelles Umbruchverbot (dies
gilt auch für geschütztes Grünland nach § 15 LNatSchG mit dem Status „Dau-
ergrünland“). Der Umbruch von Dauergrünland und § 15-Grünland sowie die
Neueinsaat von Dauergrünland unterliegen der Veränderungssperre nach §
34 FlurbG.
Jeglicher Umbruch von Grünlandflächen bedarf der schriftlichen Zustim-
mung und Freigabe durch die Flurbereinigungsbehörde und setzt die Geneh-
migung der zuständigen Kreisverwaltung voraus. Auch die Rodung von Reb-
land und Neuanpflanzung von Rebstöcken bedürfen der Zustimmung der
Flurbereinigungsbehörde.
4.2 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und ähnliche
Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde errichtet,
hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt werden.
4.3 Baumgruppen, einzelne Bäume, Feld- und Ufergehölze, Hecken, Obstbäu-
me, Rebstöcke und Beerensträucher dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit
landeskulturelle Belange, insbesondere des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege, nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung der Flurbereini-
gungsbehörde beseitigt werden.
4.4 Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaf-
tung übersteigen, bedürfen der Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde.
DieZustimmungdarfnurimEinvernehmenmitderForstaufsichtsbehördeer-
teilt werden.
II. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung dieses Verwaltungsaktes (Nr. I, 1 bis 4) nach § 80
Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in der Fassung
vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Artikel 11 des Geset-
zes vom 22.12.2023 (BGBl. I Nr. 409), wird angeordnet mit der Folge, dass
Rechtsbehelfe gegen ihn keine aufschiebende Wirkung haben.
III. Hinweise:
1. Ordnungswidrigkeiten
SindentgegendenVorschriftenzuNrn. I4.1undI4.2Änderungenvorgenom-
men oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können sie im Flurbe-
reinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die Flurbereinigungsbehörde
kann den früheren Zustand nach § 137 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in
derFassungderBekanntmachungvom16.03.1976(BGBl. ISeite546), zuletzt
geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794)
wieder herstellen lassen, wenn dies der Vereinfachten Flurbereinigung dient.
SindEingriffeentgegendenVorschriftenzuNr.I4.3vorgenommenworden,so
muss die Flurbereinigungsbehörde Ersatzpflanzungen anordnen.
Sind Holzeinschläge entgegen der Vorschrift zu Nr. I 4.4 vorgenommen wor-
den, so kann die Flurbereinigungsbehörde anordnen, dass derjenige, der das
Holzgefällthat,dieabgeholzteundverlichteteFlächenachdenWeisungender
Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat.
Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften zu Nrn. I 4.2 bis I 4.4 sind Ord-
nungswidrigkeiten, die mit Geldbußen geahndet werden können.
2. Betretungsrecht
Die Beauftragten der Flurbereinigungsbehörde sind berechtigt, zur Vorberei-
tung und zur Durchführung der Vereinfachten Flurbereinigung Grundstücke
zu betreten und die nach ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten auf ihnen
vorzunehmen.
3. Anmeldung unbekannter Rechte
InnerhalbvondreiMonatenabderBekanntmachungdiesesBeschlussessind
Rechte,dieausdemGrundbuchnichtersichtlichsind,aberzurBeteiligungam
Vereinfachten Flurbereinigungsverfahren berechtigen, bei der Flurbereini-
gungsbehörde, dem Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Rhein-

pfalz, Abteilung Landentwicklung, Ländliche Bodenordnung,  Konrad-Ade-
nauer-Straße 35, 67433 Neustadt a.d.W., anzumelden.
Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet, so kann die Flurbe-
reinigungsbehörde die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten
lassen.
Der Inhaber eines vorgenannten Rechts muss die Wirkung eines vor der An-
meldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen, wie der
Beteiligte, demgegenüber diese Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsak-
tes (Flurbereinigungsbeschlusses) zuerst in Lauf gesetzt worden ist.
4. Auslegung des Beschlusses mit Gründen und Gebietskarte
Je ein Abdruck dieses Flurbereinigungsbeschlusses mit den Beschlussgrün-
den und einer Gebietskarte liegen zwei Wochen lang nach der Bekanntgabe
zur Einsichtnahme der Beteiligten aus bei:
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Bergzabern, 76887 Bad Bergzabern,
Königstraße 61, Zimmer 305 (06343-701-311 oder -312),
der Verbandsgemeindeverwaltung Herxheim, 76863 Herxheim, Obere
Hauptstraße 2, Zimmer 3.07 (07276-501-309 oder -212),
der Verbandsgemeindeverwaltung Kandel, 76870 Kandel, Gartenstraße 8, im
Foyer der Bauabteilung (07275-960-315),
derVerbandsgemeindeverwaltungLandau-Land,76829Landau,An44Nr.31,
Neubau 1. OG, Zimmer 2.20 (06341-143-134)
und der Stadtverwaltung Wörth, 76744 Wörth am Rhein, Mozartstraße 2,
Zimmer 206 (07271-131-206).                              
Die Grenze des Flurbereinigungsgebietes ist nachrichtlich in einer Gebiets-
karte dargestellt.
Der Beschluss und die Gebietskarte können ebenfalls im Internet unter
https://www.landentwicklung.rlp.de/Landentwicklung/Verfahren/DLR-
Rheinpfalz/V41416 unter 4. Bekanntmachungen und 5. Karten eingesehen
werden.
Begründung
1. Sachverhalt:
Das Flurbereinigungsgebiet hat eine Fläche von 70 ha.
Das Verfahrensgebiet umfasst vorwiegend ackerbaulich genutzte Grundstü-
cke der Gemarkungen Winden, Steinweiler und Freckenfeld und gliedert sich
in zwei Teilgebiete.
Teilgebiet 1 „Ost“:
Befindet sich östlich der Ortslage Winden und nördlich der Landesstraße L548
inderGemarkungWindenbiszumBruchgrabeninderGemarkungSteinweiler.
Teilgebiet 2 „Süd“:
Befindet sich südlich der Ortsgemeinde Winden und südöstlich des Betriebs
„Bauers Garten“ bis zur Eisenbahnlinie. Der überwiegende Teil des Teilgebie-
tes befindet sich in der Gemarkung Winden, im südöstlichen Bereich befindet
sich ein kleiner Teil in der Gemarkung Freckenfeld.
Die landwirtschaftliche Berufsvertretung und die anderen fachlich betroffe-
nen Stellen wurden zum Verfahren gehört und haben sich für die Durchfüh-
rung eines Verfahrens ausgesprochen.
Die am Vereinfachten Flurbereinigungsverfahren voraussichtlich beteiligten
Grundstückseigentümer und Erbbauberechtigten wurden vom DLR Rhein-
pfalzam06.02.2024ineinerAufklärungsversammlunginWindeneingehend
über das geplante Vereinfachte Flurbereinigungsverfahren einschließlich der
voraussichtlich entstehenden Kosten aufgeklärt.
2. Gründe
2.1 Formelle Gründe
Dieser Beschluss wird vom Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum DLR
Rheinpfalz als zuständige Flurbereinigungsbehörde erlassen.
Rechtsgrundlage für den Beschluss ist § 86 Abs. 1 Nr. 1 Flurbereinigungsge-
setz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I
Seite 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19.12.2008
(BGBl. I Seite 2794).
Die formellen Voraussetzungen für die Durchführung eines Vereinfachten
Flurbereinigungsverfahrens nach § 86 Abs. 1 Nr. 1 Flurbereinigungsgesetz
•     Anhörung der zu beteiligenden Behörden und Stellen und
•     Aufklärung der voraussichtlich beteiligten Teilnehmer des Verfahrens
      sind erfüllt.
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2.2 Materielle Gründe
Das vereinfachte Flurbereinigungsverfahren Winden-Steinweiler wird ange-
ordnet, um Maßnahmen der Landentwicklung, Maßnahmen der Agrarstruk-
turverbesserung insbesondere durch die Realisierung des überregionalen
Verbindungswegenetzes,desNaturschutzesundderLandschaftspflegesowie
erforderlich gewordene Neuordnung des Grundbesitzes zu ermöglichen und
durchzuführen. Eine konfliktfreie Ausweisung eines Gewässerrandstreifens
wird ermöglicht. Des Weiteren sollen Maßnahmen zur Gewässerrenaturie-
rung ermöglicht werden.
Durch die Optimierung des landwirtschaftlichen Wirtschaftswegenetzes im
Rahmen des vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens können die wesentli-
chen Voraussetzungen für eine leistungs- und wettbewerbsfähige, marktori-
entierteundumweltschonendeLandwirtschaftgeschaffenundandieneuzeit-
lichen Gegebenheiten angepasst werden.
Mit dieser vereinfachten Flurbereinigung werden Ziele verfolgt, die die struk-
turelle Entwicklung im Flurbereinigungsgebiet fördert:
•     Neubau zweier bituminierten Wirtschaftswege (zentrale Erschließungs-

und Verbindungsweg) entsprechend dem Bedarf moderner Landmaschi-
nen und somit Realisierung des überregionalen Verbindungswegenetzes

•     Erschließung aller im Verfahrensgebiet gelegenen Flurstücke durch zeit-
gemäß dimensionierte Wirtschaftswege

•     KonfliktfreieAusweisungeinesGewässerrandstreifensaufderNordseite
des Erlenbachs

•     Unterstützung der naturnahen Renaturierung des Erlenbachs
InsgesamtlassensichdiegenanntenZieleundderenUmsetzungnurineinem
BodenordnungsverfahrennachdemFlurbereinigungsgesetz (FlurbG)ermög-
lichen. Die vereinfachte Flurbereinigung nach § 86 FlurbG ist nach ihrer ge-
setzlichenZweckbestimmunghierzu insbesonderegeeignet,damit ihrneben
der Schaffung einer zweckmäßigen Grundstücksstruktur und bedarfsgerech-
ten Erschließung auch die Auflösung sich gegenseitiger störender Nutzungs-
ansprüche und die Umsetzung von Infrastrukturvorhaben durchgeführt wer-
den können. Damit ist auch die Privatnützigkeit gegeben.
Zur Umsetzung der oben aufgezählten Maßnahmen haben sich die Ortsge-
meinden Winden und Steinweiler bereit erklärt, die benötigten Flächen von
den Teilnehmern zu erwerben.
Das Vereinfachte Flurbereinigungsverfahren kann darüber hinaus die Vor-
aussetzungenzurVerwirklichunglandespflegerischerundgrünordnerischer
Maßnahmen schaffen, so auch Grundlage sein für die Aktion „Mehr Grün
durch Flurbereinigung“.
Die materiellen Voraussetzungen des § 86 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG sind damit ge-
geben.
Die sofortige Vollziehung dieses Beschlusses liegt im überwiegenden Interes-
se der Beteiligten. Es liegt insbesondere in ihrem Interesse, dass mit der
Durchführung des Vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens sofort begon-
nen wird, damit die angestrebten betriebswirtschaftlichen Vorteile möglichst
bald eintreten. Eine Verzögerung der Verfahrensbearbeitung würde für die
Mehrzahl der Beteiligten und die Ortsgemeinden Winden und Steinweiler er-
hebliche wirtschaftliche Nachteile bei der Dorfentwicklung sowie bei der an-
gestrebtenagrarstrukturellenVerbesserungmitsichbringen,diedarinbeste-
hen, dass die Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes und damit der Besitz-
übergang verzögert würden. Dem gegenüber könnte durch die aufschiebende
Wirkung möglicher Rechtsbehelfe eine erhebliche Verfahrensverzögerung
eintreten, mit der Folge, dass die neuen Ortsgrundstücke erst ein oder zwei
Jahre später als vorgesehen bewirtschaftet oder neu gestaltet werden können.
Die sofortige Vollziehung liegt auch im öffentlichen Interesse. Die Maßnah-
men zur Verbesserung der Agrarstruktur und die damit investierten öffentli-
chen Mittel tragen ganz erheblich zur Erhaltung der Landwirtschaft und der
KulturlandschaftunddamitzurErhaltungeinesbedeutendenWirtschaftsfak-
tors inderLandwirtschaftbei. ImHinblickaufdenraschenStrukturwandel in
derLandwirtschaftunddieerwartetenVorteile isteserforderlich,dassdiemit
der Vereinfachten Flurbereinigung angestrebten Ziele möglichst schnell ver-
wirklicht werden.
Die Voraussetzungen für die Anordnungen der sofortigen Vollziehung liegen
damit vor (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 VwGO).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats, beginnend mit dem
ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung, Widerspruch beim Dienstleis-
tungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz, Abteilung Landentwick-
lung, Ländliche Bodenordnung, Konrad-Adenauer-Straße 35, 67433 Neustadt
oderwahlweisebeiderAufsichts-undDienstleistungsdirektion (ADD) -Obere
Flurbereinigungsbehörde - Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier schriftlich, in
elektronischer Form nach § 3a des Verwaltungsverfahrensgesetzes oder zur
Niederschrift erhoben werden.
Hinweise: Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter www.landentwick-
lung.rlp.de/Landentwicklung/Service/Datenschutz.
Im Auftrag
gez.
Knut Bauer (Abteilungsleiter)

Sperrung
Kirchweih in Schaidt
InderZeitvomSamstag,13.bisDienstag,16. Juli findet imOrtsbezirkSchaidt
die Kirchweih statt. Die L 546 und die K 15 in Schaidt dürfen aus diesem An-
lass in der Zeit von Donnerstag, 11. bis Mittwoch, 17. Juli, ganzseitig in An-
spruch genommen werden. Die Umleitung des Verkehrs erfolgt über die
Grenzstraße-Pappelallee-L546sowieüberdieSpeyererStraße-Vollmerswei-
lerer Straße - L 546 (Hauptstraße) und umgekehrt.

L 540 - Fahrbahnsanierung zwischen Hagenbach und Neulauterburg,
Sperrung Mühläcker-Kreisel
Zur Fahrbahnsanierung zwischen Hagenbach und Neulauterburg stehen in
Kürze die nächsten Bauabschnitte an.
4. und 5. Bauabschnitt
Von Freitag, 12. Juli  bis zum 14. Juli  wird der Mühläcker-Kreisel (4. Bauab-
schnitt) unter Vollsperrung saniert - gute Witterungsbedingungen vorausge-
setzt.
Die Umleitung wird ausgeschildert und führt von Hagenbach kommend über
die K 22 (als Einbahnstraße), weiter auf die B 9 nach Neulauterburg. Aus Rich-
tungNeulauterburg führtdieUmleitungüberdieL554aufdieB9inRichtung
Kandel und über die K 19 nach Hagenbach.
Abdem15. Juli  istderKreiselundder5.Bauabschnittwieder fürdenVerkehr
frei.
6. Bauabschnitt
Ab dem 15. Juli startet sodann der 6. Bauabschnitt. Dann wird die Kreuzung
Scheibenhardter, Kandeler und Hagenbacher Straße am Grenzübergang ge-
sperrt.
Seitens der Verbandsgemeindewerke Hagenbach erfolgen Arbeiten an den
Hydranten/Schieber; zudem wird die Fahrbahn saniert.
Die Umleitung führt ab dem Mühläcker-Kreisel über die L 554 auf die B 9 Richtung
Frankreich.Der6.BauabschnittwirdvoraussichtlichbisEndeAugust2024andauern.
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Über den Bauabschnitt 7 wird zu gegebener Zeit informiert.
Weitere Informationen zur Verkehrsführung auf unserer Website unter Aktu-
elles (woerth.de). Der Landesbetrieb Mobilität Speyer bittet alle Verkehrsteil-
nehmer während der Bauzeit um Verständnis für die auftretenden Verkehrs-
beeinträchtigungen.

HallenschließungSommerferien2024
Die städtischen Hallen einschließlich der Vereinsräume in der Bienwaldhalle
bleiben während der Sommerferien vom 15. Juli bis 23. August geschlossen.

BürgerbüroMaximiliansau
DasBürgerbüroMaximiliansaubleibtwährendderSommerferienvom15. Ju-
li bis 23. August freitags geschlossen.

BürgerbüroSchaidt
Das Bürgerbüro Schaidt  bleibt am Mittwoch, 17. Juli aufgrund der Kirchweih
geschlossen. Bei Bedarf ist der Ortsvorsteher telefonisch jederzeit erreichbar.

Häckelplätze–
ÖffnungszeitenindenSommerferien
Während der Sommerferien vom 15. Juli bis 23. August bleiben die Häcksel-
plätze imStadtgebietsamstagsgeschlossen.LetzterÖffnungstagdesHäcksel-
platzes in Wörth vor den Sommerferien ist am Samstag, 13. Juli, von 10.30 bis
12 Uhr.
DerSammelplatz inWörthamBauhof, ImKlammengrundbleibtwährendder
Sommerferien mittwochs von 13 bis 15.30 Uhr geöffnet.

EigenbetriebAbwasserbeseitigung
derStadtWörthamRhein
Information: Sanierung der Schmutz- und Mischwasserkanäle im Orts-
bezirk Wörth, Ortsteil Wörth-Altort
Im Zeitraum bis Ende Dezember 2024 werden vereinzelt die Schmutz- und
MischwasserkanäleimOrtsteilWörth-Altort,westlichdesHeilbachs,sowieim
BereichHagenbacherStraße/WolfsgewanneundimBereichHeinrich-Schütz-
Straße (inkl. Badallee und August-Macke-Straße), in geschlossener Bauweise
saniert.
Während der Maßnahme kann es kurzfristig zu verkehrlichen und sonstigen
Beeinträchtigungen in den genannten Ortsteilbereichen kommen.
Für weitere Informationen steht der Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der
StadtWörthamRhein,HerrRolandSchramm,Tel.07271-131-302,E-Mail: ro-
land.schramm@woerth.de, gerne zur Verfügung.

Online-Umfragezur
grenzüberschreitendenZusammenarbeit
Landrat ruft zur Teilnahme auf
Leben in der Grenzregion, grenzüberschreitende Zusammenarbeit – Wie se-
hen das die Einwohnerinnen und Einwohner entlang der deutsch-französi-
schen Grenze? Dazu gibt es noch bis zum 28. Juli eine Online-Befragung der
BürgerinnenundBürgerdesOberrheingebietes.ZielderBefragungistes,Ein-
drücke und Erfahrungen aus der Grenzregion sowie Anregungen für Verbes-
serungen zu erhalten. Die Befragungsergebnisse werden an die Europäische
KommissionweitergeleitetundsollenzuEntscheidungenindereuropäischen
Zusammenarbeitbeitragen. „GrenzüberschreitendeZusammenarbeit ist eine
Aufgabe auf allen Ebenen und lebt ganz besonders von engagierten Bürgern
und Akteuren. Ihre Meinungen und Erfahrungen sind ein echtes Pfund, auf
dem aufgebaut werden kann. Daher: Nehmen Sie bitte an der Online-Umfrage
teil“, ruft Landrat Dr. Fritz Brechtel auf.
Die Europäische Kommission fragt mit Hilfe der Interreg-Programme in ganz
Europa nach dem Feedback ihrer Bürgerinnen und Bürger zur europäischen

territorialen Zusammenarbeit. Die Online-Befragung durch das Programm
„InterregOberrhein“läuftnochbiszum28.Juli.SieumfasstsiebenFragen,die
Beantwortungdauertca. fünfMinuten.ZurWebsite„InterregOberrhein“geht
es hier: www.interreg-oberrhein.eu. Direkt zur Umfrage geht es hier:
www.t1p.de/5vq3w.

Gästeführendefürden
LandkreisGermersheimgesucht!
Lehrgang startet am 4. September in Germersheim
Der Landkreis Germersheim sucht Menschen, die sich gerne als qualifizierte
Gästeführerinnen und Gästeführer ausbilden lassen wollen. Im Auftrag des
Landkreises Germersheim bietet die Regioakademie Pfalz dazu einen berufs-
begleitendenLehrgangan,derdie Regionalgeschichte,NaturundLandschaft,
Kunstgeschichte, Baustilkunde, Volkskunde sowie landschaftliche und kul-
turhistorische Besonderheiten wie z.B. Queichwiesen, Rheinauen, Festungs-
erbe, römisches Erbe oder Tabakanbau vermittelt. Zusätzlich werden die Teil-
nehmenden indenBereichenMethodik,RhetoriksowieOrganisation, rechtli-
che Grundlagen und Vermarktung geschult.
DieTeilnehmendenerhaltenbeierfolgreichemAbschlussderPrüfungeinZer-
tifikat, das den Richtlinien des Bundesverbandes für Gästeführer in Deutsch-
land e.V. (BVGD) entspricht. Nach erfolgreichem Abschluss können die Teil-
nehmenden selbstständig Führungsangebote entwickeln und anbieten oder
im Auftrag der örtlichen Tourismusbüros tätig sein und den Gästen und Ein-
heimischen die Besonderheiten der Region vermitteln.
Das Angebot richtet sich in erster Linie an Personen, die sich umfassend neu
ausbilden lassen wollen, aber auch an bereits tätige Gästeführende, die ihre
Kenntnisse vertiefen wollen.
Das Projekt wird von der EU und dem Land Rheinland-Pfalz mit LEADER-Mit-
teln gefördert.
Sie lieben die Südpfalz und würden gerne interessierten Personen, die Beson-
derheitendesLandkreisesGermersheimnäherbringen?Dannfreuenwiruns
auf Ihre Bewerbung bis zum 16. August 2024.
Teilnahmegebühr: 380 Euro pro Teilnehmenden zzgl. 50 Euro Prüfungsge-
bühr
Am 21. August, 18 Uhr, findet ein Online-Infotermin für interessierte Bewer-
berinnen und Bewerber statt. Anmeldeschluss: 27. August.

TierseuchenverbundRheinpfalz informiert
Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest (ASP) in Hessen – in Rhein-
land-Pfalz bisher keine Fälle, aber auch Maßnahmen!
TierseuchenverbundRheinpfalzbittet,besondereVorsichtwaltenzulassen
Gemeinsame Pressemitteilung der Landkreise Germersheim, Südliche Wein-
straße, Bad Dürkheim und Rhein-Pfalz-Kreis.
In Hessen wurde bei mittlerweile sieben Wildschweinen die Afrikanische
Schweinepest nachgewiesen. In Rheinland-Pfalz gehört der Kreis Mainz-Bin-
gen zur eingerichteten Restriktionszone. Aus diesem Grund werden dort ver-
stärkt Maßnahmen der Vorbeugung und Früherkennung betrieben, um die
Seuchenverbreitung einzudämmen.
Die Veterinärinnen und Veterinäre des Tierseuchenverbundes Rheinpfalz
(Landkreise Germersheim, Südliche Weinstraße, Bad Dürkheim und Rhein-
Pfalz-Kreis) nehmen dies zum Anlass über die Afrikanische Schweinepest zu
informieren. Die Afrikanische Schweinepest ist eine für Menschen ungefähr-
liche Viruserkrankung, die ausschließlich Wild- und Hausschweine betrifft.
Das in Rheinland-Pfalz etablierte Früherkennungssystem – die Beprobung
vonverendetaufgefundenen,verunfalltenundkrankerlegtenWildschweinen
auf ASP – wird in der bisher bekannten Form unverändert weitergeführt.
Neben der natürlichen Ausbreitung des Erregers kann die Seuche auch über
infizierte Lebensmittel in die Wildschweinpopulation eingeschleppt werden.
Das Virus hält sich sowohl in gekühltem, als auch in gefrorenem, gepökeltem
und geräuchertem Fleisch oder in Wurst bis zu 400 Tage. Werden kontami-
nierte Speisereste in frei zugänglichen Mülleimern an Autobahnraststätten
entsorgt oder unterwegs achtlos weggeworfen, besteht die Gefahr, dass die
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hochinfektiöse Seuche in heimische Bestände eingeschleppt wird.
ImungünstigenFall reichteinweggeworfenesWurstbrotaus,umdiehiesigen
Wild- und Hausschweine anzustecken. Der Tierseuchenverbund Rheinpfalz
bittet deswegen darum, fleischliche Speisereste auch unterwegs sorgfältig zu
entsorgen. An Autobahnraststätten stehen geschlossene Container für Es-
sensreste bereit, die Wildschweine weder öffnen noch umwerfen können.
Um ihre Schweineställe vor der Afrikanischen Schweinepest zu schützen,
müssenTierhalterinnenundTierhalterkonsequentaufHygieneachten.Dazu
gehört unter anderem, dass keine fremden Personen den Stall betreten, vor
dem Betreten die Kleidung gewechselt wird, keine Speiseabfälle verfüttert
werden und das Futter so gelagert wird, dass es nicht durch Wildschweine
kontaminiert werden kann.
An dieser Stelle weist der Tierseuchenverbund Rheinpfalz außerdem darauf
hin, dass jegliche Schweinehaltung meldepflichtig ist – dies betrifft auch die
private Haltung von sogenannten Minipigs. Die Meldung hat beim jeweils zu-
ständigen Veterinäramt zu erfolgen.
Auf der Webseite des Landesuntersuchungsamtes Rheinland Pfalz sind wich-
tige Informationen und Merkblätter zur Afrikanischen Schweinepest zu fin-
den:
https://lua.rlp.de/unsere-themen/tiergesundheit- tierseuchen/tierseuchen-
bekaempfung/afrikanische-schweinepest.
Ebensohatdasrheinland-pfälzischeUmweltministeriumwichtigeInformatio-
nen zur Afrikanischen Schweinepest für Bürgerinnen und Bürger, für jagd-
lich, forstlich oder landwirtschaftlich Tätige sowie für Tierärztinnen und Tier-
ärzte zusammengetragen. Interessierte finden auf der Website des Ministeri-
ums außerdem viele Fragen und Antworten zur Afrikanischen Schweinepest:
https://mkuem.rlp.de/themen/tiere-und-tierwohl/tiergesundheit-tierseu-
chenbekaempfung/afrikanische-schweinepest-asp.

FragenundAntworten(FAQ)
zurneuenGrundsteuerab2025
Was ist die Grundsteuer?
Die Grundsteuer ist eine Steuer der Städte und Gemeinden und wird auf den
Grundbesitz, das heißt auf Grundstücke (bebaut, unbebaut) erhoben. Gezahlt
wird sie grundsätzlich von den Eigentümern, eine Umlage auf Mieter ist mög-
lich.
Warum wird die Grundsteuer reformiert?
Weil die Bewertung des Grundbesitzes, auf der die Grundsteuer aktuell noch
aufbaut,völligveraltet ist.DasBundesverfassungsgerichthatdeshalbeineBe-
steuerung anhand aktuellerer Werte ab 2025 gefordert. Das wird auch passie-
ren. In Rheinland-Pfalz gelten dafür die vom Bund beschlossenen Reformge-
setze; ein abweichendes Landesmodell (wie z. B. in Bayern) gibt es hier nicht.
Was bringt Ihnen persönlich die Grundsteuer überhaupt?
Die Einnahmen aus der Grundsteuer bleiben vollständig vor Ort und können
flexibeleingesetztwerden.MitIhrerGrundsteuerwerdenSchulen,Kitas,Stra-
ßenundSpielplätzegebautoderörtlicheKultur-undSportangebotefinanziert.
Jeder Euro wird sozusagen direkt vor Ihrer Haustür ausgegeben.
Das, was Ihre Stadt lebenswert macht, könnte ohne die Grundsteuer nicht fi-
nanziert werden. Sie zahlen die Grundsteuer also für die örtliche Gemein-
schaft und damit auch „für sich selbst“.
Durch die Reform wird die Grundsteuer nun auch zukunftssicher; das ist eine
gute Nachricht.
Wie läuft die Reform ab?
Die Finanzämter ermitteln derzeit die neuen Grundsteuerwerte. Aus diesen
WertenunddergesetzlichfestgelegtenSteuermesszahlwirdderGrundsteuer-
Messbetrag errechnet. Dies ist ein eigener Verfahrensschritt, der mit dem
Grundsteuer-Messbescheid abgeschlossen wird, den Sie von Ihrem Finanz-
amt bereits erhalten haben oder noch erhalten. Für Rückfragen oder Rechts-
mittel sind insofern auch die Finanzämter zuständig.
Der Messbescheid ist verbindlich – auch für die Städte, die davon nicht abwei-
chen dürfen. Sie wenden in einem letzten Schritt nur noch ihre Hebesätze an,
um die endgültige Grundsteuer zu berechnen. Hebesätze gibt es vor Ort min-
destens zwei: einen für die Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft) und ei-

nen für die Grundsteuer B (Wohnen und Gewerbe). Optional kann ab 2025
noch ein dritter Hebesatz für unbebaute baureife Grundstücke beschlossen
werden (Grundsteuer C). Die Hebesätze gelten jeweils für alle Steuerzahler
einheitlich und werden für die neue Grundsteuer ab 2025 neu festgelegt.
Was heißt das für Ihre Grundsteuer?
Wesentlich für Sie als Grundsteuerzahler ist die Wertentwicklung nach neu-
emRecht(imVergleichzumbisherigenRecht,dasbiseinschließlich2024gilt).
ObIhrGrundbesitznachneuemRecht (alsoab2025)alsbesonders„wertvoll“,
weniger „wertvoll“ oder eher „durchschnittlich“ einzustufen ist, darüber ent-
scheidetdasneueGrundsteuerrechtdesBundes,dasimGrundsteuer-Messbe-
scheid des Finanzamts abgebildet ist.
Die Städte haben auf diese Wertfeststellung keinen Einfluss. Mit den Hebesät-
zen werden alle neuen Werte nur noch gleichmäßig hochgerechnet. Das Ver-
hältnis der neuen Werte untereinander, das sich aus dem reformierten Bun-
desrecht ergibt, wird durch diese Hochrechnung nicht mehr verändert.
Muss ab 2025 mehr Grundsteuer bezahlt werden?
Ob Sie ab 2025 mehr Grundsteuer als zuvor bezahlen, hängt nach dem neuen
Grundsteuerrecht des Bundes in erster Linie von der Wertentwicklung Ihres
Grundbesitzes im Vergleich zum übrigen Grundbesitz innerhalb der Stadt ab.
Stellt sich bei der Neubewertung heraus, dass Ihr Grundbesitz im Verhältnis
stärker an Wert zugelegt hat (z. B. weil sich eine ehemals günstige Randlage
zur mittlerweile gesuchten Wohnlage gewandelt hat), wird Ihre Grundsteuer
wahrscheinlichsteigen.DerAnstiegkannjenachWertentwicklungdeutlicher
oder weniger stark ausfallen. Natürlich ist umgekehrt auch ein Absinken der
einzelnen Steuerlast oder ein Gleichbleiben denkbar.
WeilsichmitderReformsämtlicheGrundsteuerwerteverändern,müssenalle
Städte ihre Hebesätze rechnerisch daran anpassen. Allerdings erhöht keine
Gemeinde wegen der Reform ihr Grundsteueraufkommen!
Die Neuberechnung ist notwendig, um das Grundsteueraufkommen stabil zu
halten, das heißt nach der Reform in Summe ähnlich viel an Grundsteuer ein-
zunehmen wie vorher. Die Einnahmen fließen etwa in Schulen, Kitas, Spiel-
plätze und Straßen und werden hierfür dringend benötigt.
Was bedeutet Aufkommensneutralität?
Der Begriff wird oft missverstanden. Er bedeutet nur, dass die Stadt nach Um-
setzung der Reform (das heißt im Jahr 2025) ihr Grundsteueraufkommen ins-
gesamtstabilhaltenkann–also imJahr2025ähnlichvielanGrundsteuerein-
nimmt wie in den Jahren vor der Reform. Die Reform als solche ist also kein
Grund dafür, dass sich das Aufkommen verändert.
Aufkommensneutralität bedeutet jedoch nicht, dass Ihre individuelle Grund-
steuer der Höhe nach unverändert bleibt. Denn wenn die Neubewertung er-
gibt, dass Ihr Grundbesitz vergleichsweise stark an Wert zugelegt hat, dann
steigtdafürkünftigdieGrundsteuer–auchwennsichdasGesamtaufkommen
vor Ort nicht erhöht.
Für die eigentlich interessante Frage „Muss ich ab 2025 mehr Grundsteuer be-
zahlen?“kommtesalso inersterLinieaufdie individuelleWertentwicklungan.
Wann steht Ihre neue Grundsteuer fest?
Mit Versand der Grundsteuer-Bescheide für das Jahr 2025. In der Zwischen-
zeit schließen die Finanzämter die noch ausstehenden Bewertungen ab. An-
schließend können die Städte ihre Hebesätze rechnerisch an die neuen Werte
anpassen. Erst dann kann die neue Grundsteuer für jeden individuell berech-
net werden. Bis dahin braucht es also noch etwas Geduld.
Dürfte das Grundsteueraufkommen in 2025 überhaupt erhöht werden?
Dies ist rechtlich in jedem Falle zulässig. Es bleibt jedoch dabei: Keine Stadt
erhöht wegen der Reform das Grundsteueraufkommen!
Allerdings kann es vor Ort notwendig sein, unter anderen Gesichtspunkten
(alsounabhängigvonderReform)dieGrundsteuerinsgesamtangemessenan-
zuheben. So sind die Städte gesetzlich verpflichtet, ihre Haushalte auszuglei-
chen. Reichen die Finanzmittel zur Erfüllung ihrer aktuellen Aufgaben nicht
aus–z.B.weildringendeineSchulsanierungansteht–,mussauchüberange-
messene Steuererhöhungen nachgedacht werden. Dies kann allerdings jeder-
zeit passieren und hat nichts mit der Umsetzung der Grundsteuerreform zu
tun.
Handeln Städte, die das Aufkommen angemessen erhöhen, gerecht?
Sie können sich sicher sein, dass keine Stadt Steuererhöhungen leichtfertig
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beschließt. In den Räten, die diese Entscheidung zu treffen haben, sitzen Bür-
gerinnen und Bürger wie Sie, die sich ehrenamtlich für ihre Stadt engagieren
und übrigens auch selbst Steuerzahler sind.
GeradewennesimJahr2025, indem„ganzDeutschland“aufdieEntwicklung
der Grundsteuer in den einzelnen Bundesländern schaut, zu einer Anhebung
des Gesamtaufkommens kommen sollte, können Sie darauf vertrauen, dass
sich Ihre Stadt die Entscheidung alles andere als leicht gemacht hat.
Zugleich bleibt auch festzuhalten, dass die Auswirkung einer (selbst deutli-
chen) Erhöhung auf Ihre individuelle Grundsteuer moderat bliebe. Denn eine
Erhöhung des Grundsteueraufkommens verteilt sich gleichmäßig auf alle
Grundsteuerzahler innerhalb der Stadt. Für den Einzelnen macht dies in aller
Regel nur einen überschaubaren Betrag aus. Wenn sich die individuelle
Grundsteuer einzelner Steuerzahler in 2025 (im Vergleich zu den Vorjahren)
dagegen sehr deutlich erhöht, wird dies vor allem an der Neubewertung auf
Basis des reformierten Bundesrechts liegen.

Bürgerbus
Der Bürgerbus fährt jeden Dienstag und Donnerstag zwi-
schen 9 und 17 Uhr. Die Nutzung ist kostenlos. Die Ziele
können sowohl in einem der vier Ortsbezirke der Stadt
Wörth liegen als auch in einer der umliegenden Ortschaften. Zusätzlich bietet
der Bürgerbus an Mittwochen Fahrten zum Seniorentreff in Maximiliansau
an, für die Sie sich telefonisch anmelden können. An Feiertagen finden keine
Fahrten statt.
Anmeldungen von Fahrtwünschen montags von 9 bis 12 Uhr ausschließlich
telefonisch unter Tel. 07271-131-634.

PlauderspaziergangfürSenioren
Der Plauderspaziergang findet im Sommer eine halbe Stun-
de früher statt. Die Senioren spazieren durch den Bürger-
park,tankenfrischeLuftunddasinnetterGesellschaft.Treff-
punkt: Straßenbahnhaltestelle am Eingang zum Bürgerpark
jeden Dienstag, von 10 bis 11 Uhr. Ansprechpartner Gemeindeschwesterplus
Angelika Drodowsky, Tel.: 07271-131-151.

Gefunden/Vermisst
In Maximiliansau wurde eine Kleinkind-Baseballkappe gefunden. Vermisst
werden ein BMW Schlüssel, ein schwarzer Campingklappstuhl in einem
schwarzen Rucksack und ein Schlüsselbund mit „Kelvin Klein“-Schlüssel-
band und Fotoanhänger. Info im Bürgerbüro.

AusdemPolizeibericht
InderNachtvonDonnerstagaufFreitagvergangenerWochewurdeinderStra-
ße „Im Abtsgründel“ ein PKW aufgebrochen. Der Geschädigte konnte insge-
samt vier Jugendliche/Heranwachsende bei der Tat beobachten, welche da-
raufhin fußläufig die Flucht ergriffen. Die Täter konnten im Rahmen einer
Nahbereichsfahndung nicht mehr festgestellt werden.
Wie mittlerweile bekannt ist, wurden vermutlich in der gleichen Nacht noch
weiterePKWaufgebrochenbzw.versuchtaufzubrechen.DieTatortebefanden
sich in der Eisenbahnstraße, Ottostraße, Hartmannstraße und Altrheinstraße.
Teilweise waren die PKW nicht verschlossen. Sofern die Täter fündig wurden,
nahmen sie Wertgegenstände mit. Der Schaden dürfte im hohen dreistelligen
Bereich liegen. Die Täter waren allesamt schwarz gekleidet. Teilweise hatten
sie Basecaps auf und führten Rücksäcke mit.
Zeugen, welche verdächtige Wahrnehmungen gemacht haben, sollen sich bit-
te mit der Polizei Wörth unter Tel. 07271-9221-0 oder E-Mail: piwoerth@poli-
zei.rlp.de in Verbindung setzen.

TerminederFeuerwehr
www.feuerwehr.woerth.de
Wörth
12.07., Übung
17.07., Drohne
24.07., Übung
02.08., Übung
06.08., 18.30 Uhr, GA
07.08., Drohne
10.08., Bootsausbildung
Maximiliansau
12.07., 18.30 Uhr, Übungsdienst
13.07., 09.00 Uhr, Truppmann Teil II (in Schaidt)
15.07., 19.00 Uhr, Dienstbesprechung Führungskräfte
02.08., 18.30 Uhr, Übungsdienst
06.08., 18.30 Uhr, Facheinheit Gefahrgut
09.08., 18.30 Uhr, Übungsdienst
10.08., 09.00 Uhr, Facheinheit Wasser
Schaidt
13.07., 09.00 Uhr, Truppmannausbildung in Schaidt
31.07., 19.00 Uhr, GAMS
07.08., 19.00 Uhr, FWDV 3
Büchelberg
19.07., 17.30 Uhr, Gruppenstunde Bambini
24.07., 18.30 Uhr, Gemeinsame Einsatzübung in Büchelberg
02.08., 17.30 Uhr, Gruppenstunde Bambini
06.08., 18.30 Uhr, Sonderausbildung Gefahrstoffzug (Wörth)
07.08., 18.30 Uhr, FwDV 3 – Heben und Bewegen

InfoderPfalzwerkeNetzAG
Arbeiten in der Gemarkung Wörth beginnen demnächst
Im Zuge der Verbesserung der Versorgungssicherheit der Stromversorgung
werden neue Versorgungskabel verlegt. Die von der Maßnahme direkt betrof-
fenen Anwohner und Pächter werden von der Pfalzwerke Netz AG persönlich
verständigt.
DieKabeltrasseverläuft imBereichderHerderstraße–Wielandstraße–Kant-
straße – Lessingstraße sowie in der Uhlandstraße.
Im Bereich Hebelstraße Ecke Arndtstraße ist ein Lagerplatz eingerichtet wor-
den.
DerBauzeitraumist–inAbhängigkeitvondenWitterungsverhältnissen–von
Juli 2024 bis Ende dieses Jahres geplant.
Für Fragen und weitere Informationen steht gerne die Pfalzwerke Netz AG in
Landau unter Tel. 06341-973-254 zur Verfügung.

FINISSAGE„Euphorie“
AusstellungdesKunstvereinsWörth inderStädtischenGalerieAltesRathaus
DiezweitePräsentationdesJahres2024nähertsichindenRäumendesKunst-
vereins Wörth e.V. ihrem Ende.
Mit einer Schlussveranstaltung am 14. Juli laden alle Künstlerinnen und
Künstler,dieandieserKunstschaupartizipierthaben,die interessiertenGäste
noch einmal ein, intensiven Blickkontakt mit ihren Werken aufzunehmen, sie
auf sich wirken zu lassen und sie als „Nahrung für ihre Phantasie und Seele“
in sich aufzunehmen - vielleicht auch mehr, wie z.B. die Inbesitznahme.
DieKandelerKunsthistorikerinEvelynHoffmannwirdgemeinsammitdenan
diesem Tag anwesenden Künstlern noch einmal durch die komplette Ausstel-
lung führen, fachlich versiert Hintergründe und Macharten der Arbeiten er-
läutern und im eventuellen Zwiegespräch mit den Kunstschaffenden deren

Geschäftswelt

Kunst und Kultur
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differenzierte Sichtweisen auf das Thema „Euphorie“ in Worte kleiden.
Denn nicht, wie bei diesem Thema vielleicht erwartbar, Farbexplosionen auf
Großformaten beherrschen hier die Wandflächen, expressiv und abstrakt wie
in den sozialen Medien täglich neu ins Netz gestellt, sondern völlig unter-
schiedliche Ansichten und Herangehensweisen zeigen die Ausstellungflä-
chen der drei Etagen des Alten Rathauses. Mithilfe von Zeichnung und Colla-
ge, Fotografie und Malerei, Objekten und Bronzeskulpturen werden dem Be-
trachter Wege der euphorischen Gefühlswallung nähergebracht, die von har-
scher Kritik an heutigen Zuständen bis zur meditativen Ruhebetrachtung far-
benprächtiger Naturumgebung ein breites Spektrum abdecken.
FühlenSiesichalsoeingeladenbeifreundlicherBewirtungvonseitendesWör-
therKunstvereineseinenreichhaltigenNachmittagab15UhrbeidieserFinis-
sage zu genießen

SWR4FestivalkommtnachWörthamRhein
ChrisdeBurgh,MarijkeAmadoundThomasAndersbeimSWR4Festivalvom
27.bis29.SeptemberinWörthamRhein/TicketsfürKonzertveranstaltungen
ab sofort!

WörthamRheinwirdvom27.bis29.SeptemberzurSWR4Festival-Hochburg.
Mit Stars aus der Musik- und Showbranche präsentiert sich SWR4 drei Tage
lang:ChrisdeBurgh,MarijkeAmado,ThomasAndersunddieBeeGeesTribu-
te-Band„NightFever“gastieren live inderSüdpfalz.DieVeranstaltungenwer-
denonlineaufSWR4.de/festivalundimRadioübertragen.Tickets fürdieKon-
zertveranstaltungen sind ab sofort erhältlich. Tickets für den Promitalk mit
SWR4 Moderator Jörg Assenheimer werden im September online und im Ra-
dio verlost.
SWR4 Konzerte mit Thomas Anders und Chris de Burgh
Man kennt Thomas Anders und seine Stimme seit „Modern Talking“-Zeiten.
Auch als Solokünstler mit seiner Band ist er erfolgreich unterwegs. Am Frei-
tag, 27. September (20 Uhr, Festhalle Wörth) können ihn seine Fans beim
SWR4Konzert liveerleben.WeitergehtesamSonntag,29.September(19Uhr,
Festhalle Wörth) mit dem Konzert von Weltstar Chris de Burgh. Der irische
Musiker steht seit 50 Jahren auf der Bühne und präsentiert in Wörth seine
großen Hits und Songs vom neuen Album, das er im Herbst veröffentlicht. 
SWR4 Party
DieBeeGeeshabenmitSongswieStayin“Alive,NightFeveroderHowDeepIs
YourLoveMusikgeschichtegeschrieben.BeiderSWR4PartyamSamstag,28.
September (20 Uhr, Festhalle Wörth) heizt die Tribute-Band „Night Fever“ der
Menge mit den Kultsongs der drei Brüder ein und verwandelt Wörth in eine
Discoparty der 60er und 70er Jahre.
Marijke Amado beim „SWR4 Promitalk“ mit Jörg Assenheimer
SWR4Moderator JörgAssenheimerbegrüßt inWörthsFriedenskirchepromi-
nentePersönlichkeitenzumSWR4Promitalk.AmSamstag,28.September(15
Uhr) istMarijkeAmadozuGast.DieNiederländerinsprichtüber ihrLebenals
Moderatorin, Schauspielerin und über Zukunftspläne. Der SWR4 Promitalk
wird musikalisch von der SWR4 Band umrahmt, im Programm von SWR4 ge-
sendet und live gestreamt auf SWR4.de/festival.
Abendveranstaltungen und Promitalk beim SWR4 Festival vom 27. bis
29. September im Überblick:
27.9.2024              SWR4 Konzert mit Thomas Anders & Band
20 Uhr                    Festhalle Wörth

28.9.2024               SWR4 Promitalk mit Marijke Amado
15 Uhr                    Friedenskirche

28.9.2024               SWR4Partymit„NightFever–ATributetotheBeeGees“
20 Uhr                    Festhalle Wörth

29.9.2024               SWR4 Konzert mit Chris de Burgh
19 Uhr                    Festhalle Wörth
SWR4 Festivalradio und SWR4 Festivalstream
An allen drei Festivaltagen sendet SWR4 von 6 bis 23 Uhr das Festivalradio.
Auf SWR4.de/festival sind alle Veranstaltungen im Festivalstream zu sehen.
Tickets und Vorverkauf für das SWR4 Festival
Tickets fürdieSWR4KonzertemitThomasAnders (27.9.)undChrisdeBurgh
(29.9.)kostenjeweils25EuroinklusiveallerGebührenundfürdieSWR4Party
(28.9.) jeweils12EuroinklusiveallerGebühren.DieTicketssinderhältlichun-
ter www.woerth.de/SWR4festival
Weitere Informationen auf SWR4.de/festival

MusikschuleKandel -Wörthe.V.

Chor-Projekt - „POP goes a cappella“ 2024 - Klangvolle Töne, die die Herzen
berühren startet im September! Anmeldungen noch möglich.
Singen ist mehr als nur ein Klang – es ist ein Flügelschlag für die Seele. Wenn
sich Menschen in einem Vokalensemble zusammenfinden, entstehen beson-
dere Schwingungen, die entspannen und glücklich machen.
Der ProjektChor erarbeitet gemeinsam ein Repertoire mit wahren Klassikern,
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die bei einer Matinee zum Leben erweckt werden und dem Publikum präsen-
tiertwerden.AusderPopszenesindStückewieViva laVidavonColdplayoder
Count on Me von Bruno Mars enthalten.
Was wird benötigt?
•     Gute Laune: Denn Musik verbindet und erfreut das Herz.
•     Weichen Bleistift: Für Notizen und Ideen.
•     Etwas zu trinken: Damit unsere Stimmen fließen.
•     LustundMut,Neuesauszuprobieren:DenninderMusikliegtdieFreiheit.
Start: Montag, 2. September, von 18.30 Uhr bis 20 Uhr.
Ort: Am Plätzel 2, Raum 1.
Abschlussmatinee: 10. November, 11 Uhr
Leitung: Frau E. Fraundorfer
Anmeldung: Bis zum 20. August unter www.musikschule-kw.de/anmeldung
Betreff: „ProjektChor“, wenn bekannt bitte Stimmlage (angeben) Sopran, Alt,
Tenor, Bass)
Mindestteilnehmerzahl: 15 Teilnehmer
Einmalige Gebühr zuzüglich Notenmaterial bis 15 Teilnehmer 65 EUR, bis 20
Teilnehmer 50 EUR
Sei dabei und lass uns gemeinsam singen – denn Musik verbindet uns über
alle Grenzen hinweg!

MalgruppeHeimatvereinWörth
Die Malgruppe des Heimatvereins Wörth trifft sich am Dienstag, 16. Juli, von
18.30 bis 20.45 Uhr im Lupperthaus, Ludwigstr. 4, Wörth. Nähere Info gibt es
unter Tel.: 06349-962494.

Pilates-KursspendetanKinderhospizSterntaler

Zur Unterstützung der Arbeit des Kinderhospiz Sterntaler in Dudenhofen hat
die Kursleiterin Britta Dechant-Schickl im Rahmen des Volkshochschul-Pro-
grammes zusätzlich einen Pilates-Kurs mit vier Terminen angeboten und auf
ihr Honorar verzichtet. Der Erlös aus den Kursgebühren, zusätzliche Spenden
der Teilnehmer und einer Aufstockung durch die Volkshochschule Wörth er-
gabeineSpendensummeinHöhevon700EUR.DerBetragwurdeandenKin-
derhospiz Sterntaler e. V. in Dudenhofen gespendet.
Die Volkshochschule bedankt sich bei Teilnehmenden des Pilates-Kurses für
dieUnterstützungundbesondersbeiderReferentinBrittaDechant-Schicklfür
die ehrenamtliche Durchführung.

StadtbüchereiWörth
LESESOMMERRheinland-Pfalzbis1.September2024-Anmelden,lesen
und gewinnen
Am1. Juli startetewiederderLesesommerRheinland-Pfalz.AuchdieStadtbü-
cherei Wörth und ihre Zweigstellen nehmen wieder daran teil. Mitmachen
können Kinder und Jugendliche im Alter von sechs bis 16 Jahren, die im ge-
nannten Zeitraum mindestens drei Bücher lesen sollen. Anmeldekarten lie-

geninderStadtbüchereiausundwerdenüberdieSchulenverteilt.FürdieTeil-
nahme ist eine Einverständniserklärung der Eltern erforderlich.
Ausflug der „Büchertester und Büchereifüchse“ zum Lesesommerstart

Am vergangenen Samstag war es wieder soweit: Die beiden Leseclubs der
Stadtbücherei fuhren gemeinsam nach Karlsruhe, um in einer großen Buch-
handlung neue Bücher für den Lesesommer zu besorgen. Jedes Kind durfte
ganz in Ruhe einen Titel für den Bestand der Stadtbücherei auswählen, den es
auch als Erstes lesen darf. Vor der Rückfahrt gab es noch eine kleine Stärkung
und für jeden ein Eis. Die ausgesuchten Bücher ergänzen das Bücherangebot
zum Lesesommer und stehen ab sofort zur Ausleihe bereit.
Stadtbücherei und Gemeindepädagogischer Dienst des Prot. Kirchenbe-
zirks Germersheim erstellen gemeinsam eine Medienkiste zum Thema
„Tod, Trauer, Abschied nehmen“
Wir alle erleben Abschiede und Trennungen, auch unsere Kinder. Die ausge-
wählten Bücher der Themenkiste sollen die Möglichkeit bieten, sich mit die-
sen Themen behutsam auseinanderzusetzen, in einem Rahmen, in denen die
Gefühle, Fragen und Ängste der Kinder wahr- und ernstgenommen werden.
Denn daraus lassen sich wertvolle Kompetenzen und Ressourcen für das ge-
samte Leben schöpfen. Die Medienkiste soll aber nicht nur Kindern die Mög-
lichkeit bieten über dieses schwere Thema zu sprechen, der Trauer Ausdruck
zu verleihen und zu trösten.
Die Medien wurden in Kooperation von Stadtbücherei und Gemeindepädago-
gischem Dienst erworben und können ab sofort als Gesamtpaket von Kitas
und anderen pädagogische Einrichtungen entliehen werden. Sie stehen auch
für die Gemeindearbeit, z.B. Trauergruppen zur Verfügung und sind auch
ganz normal einzeln entleihbar.
Unter dem Schlagwort „Tod, Trauer, Abschied“ sind alle Titel in unseren Inter-
netkatalog FINDUS recherchierbar.
Sonderöffnungszeiten in den Sommerferien vom 15. Juli bis 24. August
DieStadtbücherei istwährendderSommerferiendurchgehendgeöffnet,aller-
ding zu reduzierten Sonderöffnungszeiten: täglich außer Mittwoch von 10 bis
13 Uhr, am Donnerstag zusätzlich von 15 bis 18 Uhr.
Die Zweigstelle Maximiliansau ist vom 22. Juli bis 9. August geschlossen. Die
restlichen Wochen in den Sommerferien gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag und Freitag, 10 bis 13 Uhr.
Die Bücherei im Spritzenhaus ist die kompletten Sommerferien geschlossen.

KindertagesstätteVillaRegenbogen
Mitgliederversammlung des Freundeskreises
Am Donnerstag, 18. Juli, um 18 Uhr, findet in der Kindertagesstätte Villa Re-
genbogen die jährliche Mitgliederversammlung des Freundeskreises zur För-
derung der Kindertagesstätte „Villa Regenbogen“, e.V. statt.
In diesem Jahr stehen die Neuwahl des Vorsitzenden, des Stellvertreters und
der Beisitzer an.

Volkshochschule

Erziehung und Bildung
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Tagesordnungspunkte sind:
1. Bericht der Vorsitzenden
2. Bericht des Kassenwartes
3. Neuwahlen des Vorstandes
4. Eingereichte Anträge
Anträge können vor der Sitzung beim Vorsitzenden des Freundeskreises, Bo-
ris Rojs, schriftlich eingereicht werden.
MitgliederdesFördervereinsundinteressiertePersonensindherzlicheingeladen!

KindertagesstätteSt.LeoSchaidt
Warnwesten für den Ernstfall

v.l.: Florian Gaukel, Loreen Kechler, Carolin Leibeck (Kita Leitung), Christoph
Daum (Wehrführer Schaidt) (Foto: Florian Gaukel)
Im vergangenen Jahr fiel nach einer Übung sowie einem Realeinsatz auf, dass
die einzelnen Gruppenverantwortlichen der Kita für Rettungskräfte nur sehr
schwer zu erkennen sind. Daraufhin suchte man gemeinsam nach einer Lö-

sung. Man entschied sich, die einzelnen Gruppenverantwortlichen mit einer
„Orangenen Warnweste“ mit dem Aufdruck der jeweiligen Gruppe auszurüs-
ten. Die Kitaleitung wird mit einer „Gelben Warnweste“ mit dem Aufdruck Ki-
ta Leitung gekennzeichnet.
DurchdieseklareKennzeichnung ist esdenRettungskräftenmöglich, imEin-
satzfall schnell und unkompliziert den richtigen Ansprechpartner zu finden.
EinbesondererDankgiltdemAutohausFriedmannausSteinfeldfürdieSpen-
de der benötigten Warnwesten sowie Carolin Leibeck für deren Beschriftung.

BundesjugendspieleanderGrundschule
DorschbergWörth

AmMittwoch,den26. Juni, fandendieBundesjugendspieleanderGrundschu-
le Dorschberg in Wörth statt. In diesem Jahr gab es eine besondere Neuerung:
Zum ersten Mal wurde die Veranstaltung als Wettbewerb und nicht als Wett-
kampf ausgetragen. Dies bedeutete, dass der Fokus mehr auf dem gemeinsa-
men Erleben und der persönlichen Leistung lag, anstatt auf dem Vergleich un-
tereinander. Die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Dorschberg ma-
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ßen sich in drei Disziplinen: Weitsprung, Sprint und Wurf. Bereits am frühen
Morgen herrschte eine freudige und aufgeregte Stimmung auf dem Sportplatz.
Das Wetter spielte mit und sorgte mit sonnigem Himmel und angenehmen
TemperaturenfüridealeBedingungen.BeimWeitsprungzeigtendieKinderih-
reSprungkraftundKoordination,währendbeimSprintSchnelligkeitundAus-
dauer gefragt waren. Der Wurf erforderte hingegen Kraft und Technik, um die
bestmöglichen Weiten zu erzielen. Überall auf dem Gelände waren jubelnde
undanfeuerndeMitschüler,LehrerundElternzuhören,wasdiepositiveAtmo-
sphärenochverstärkte.DankderhervorragendenOrganisationdurchdasLeh-
rerkollegium (allen voran Frau Schwarz) und die Unterstützung der Eltern ver-
liefen die Spiele reibungslos und ohne Zwischenfälle. Zusammenfassend lässt
sich sagen, dass die Bundesjugendspiele an der Grundschule Dorschberg ein
voller Erfolg waren. Das neue Format als Wettbewerb wurde von allen Beteilig-
ten gut angenommen und trug zu einer positiven und motivierenden Stim-
mungbei.DieVeranstaltungstärktenichtnurdensportlichenEhrgeizderKin-
der, sondern auch den Gemeinschaftsgeist und die Freude an der Bewegung.

Carl-Benz-GesamtschuleWörth
Jungen Menschen helfen, die beste Berufswahl zu treffen – eine Strahle-
mann® Talent Company entsteht an der Schule

v. l.: Christoph Buttweiler, Erster Kreisbeigeordneter und Schuldezernent, Silvia
Karnutsch,ErsteVorsitzendedesFördervereinsderCarl-Benz-Gesamtschule, Jörg
Engel, Schulleiter der Carl-Benz-Gesamtschule, Graciela Bruch, Vorstandsvorsit-
zende der Globus Stiftung, Landrat Dr. Fritz Brechtel, Michael Ipfling, Vorstands-
mitglied der Globus Stiftung und Andreas Hofer von der Strahlemann-Stiftung
(Foto: Kreis Germersheim/Maria Farrenkopf)
Der Abschluss ist da, aber der Anschluss fehlt. Oft verpassen Jugendliche den
optimalen Start ins Berufsleben, da sie keine konkrete Vorstellung davon ha-
ben,wieihreZukunftim„Job-Jungle“aussehensoll.DieStrahlemann-Stiftung
ausHeppenheim/SüdhessenhatsichzurAufgabegemacht,neueMaßstäbein
derBerufsorientierungzusetzen.DenJugendlichensolldurchfrühzeitigeund
praxisnahe Einblicke in die Arbeitswelt geholfen werden, die eigenen Interes-
sen und Stärken zu entdecken. Mit ihrem Talent Company Konzept hat sie in-
zwischen an 71 Schulen in ganz Deutschland neue Perspektiven für Schüler
geschaffen. Auch die Carl-Benz-Gesamtschule in Wörth erhält eine Talent
Company. Am 25. Juni fand die Unterzeichnung der Kooperationsvereinba-
rung mit den Projektbeteiligten statt.
„EineTalentCompany ist zunächsteinFachraumfürBerufsorientierung.“, er-
klärt Andreas Hofer, Projektverantwortlicher der Strahlemann-Stiftung. „Was
in anderen Schulfächern, wie z. B. den Naturwissenschaften üblich ist, ist im
BO-Bereich noch die Ausnahme.“, führt Hofer aus. Die Talent Company kann
aber mehr. Neben der Verankerung bestehender BO-Maßnahmen der Schule
werden diese erweitert. Im Fokus steht die Synergiebildung mit regionalen
Ausbildungsbetrieben.
„Infoveranstaltungen und praktische Workshops mit kooperierenden Ausbil-
dungsbetrieben helfen den Jugendlichen herauszufinden, ob ihnen die Arbeit
in diesem Bereich gefallen würde. Wir möchten hier im besten Falle einen
Querschnitt der Jobmöglichkeiten der Region darstellen“, so Hofer weiter. Den

Jugendlichen soll es helfen, den Traumberuf zu entdecken und die Firmen ge-
hen proaktiv gegen den Fachkräftemangel an. Ein Gewinn für beide Seiten.
Ein nachhaltiges Konzept, wie das der Talent Company, bedarf starker und
weitsichtiger Partner. Alleiniger Förderer der Talent Company ist die Globus-
Stiftung, die bereits über zehn Talent Companies in ganz Deutschland ermög-
licht hat. Graciela Bruch, Vorstandsvorsitzende der Globus-Stiftung und Mi-
chael Ipfling,VorstandderStiftung,dazu:„Ausbildungsbetriebesuchenofter-
folglos nach Auszubildenden und die Anzahl der unbesetzten Ausbildungs-
plätze steigt. Schüler für Ausbildungsberufe zu begeistern, wird durch den
Trend zum Studium erschwert. Genau hier setzt die Talent Company an. Ein
langfristiges und nachhaltiges lokales Netzwerk für die Berufsorientierung
etabliertsichundbringtSchüler,LehrerundAusbildungsbetriebezusammen.
DieGlobus-StiftungunterstütztdieTalentCompanyanderCarl-Benz-Gesamt-
schule in Wörth mit dem Ziel, dass Jugendliche den richtigen Beruf finden.“
AuchderKreisGermersheimunterstütztdieUmsetzungdesKonzeptes.Land-
rat Dr. Fritz Brechtel, der auch die Schirmherrschaft übernommen hat, dazu:
„Die Unterzeichnung des Kooperationsvertrages ist ein weiterer Beleg für das
Engagement unserer Schulen und unserer Unternehmen, jungen Menschen
die bestmöglichen Zukunftschancen im Beruf zu bieten. Wo die Berufsorien-
tierung in Konzept und Praxis an der Carl-Benz-Schule schon längst einen ho-
hen Stellenwert genießt, so bekommt sie mit der Talent-Company nun noch
mehr Gewicht durch diesen zusätzlichen Ort der Begegnung mit der Berufs-
welt. Ich bedanke mich ausdrücklich bei der Strahlemann-Stiftung und der
Globus-Stiftung fürdieherausragendeUnterstützungunddasgroßzügigeEn-
gagement.“
Unternehmen,dieInteressehaben, ihreAusbildungsmöglichkeitendauerhaft
an der sog. „Job Wall“ in dem Fachraum zu präsentieren, können sich gerne
unter info@strahlemann-stiftung.de mit der Stiftung in Verbindung setzen.
Weitere Infos zur Strahlemann-Stiftung unter: www.strahlemann-stiftung.de.

Carl-Benz-Gesamtschule (IGS)Wörth
86 Schüler verabschiedet

Die Geehrten für besondere schulische Leistungen (Foto: Michael Trauthwein)
Unter dem Motto „Die Reise geht weiter“ stand die zweistündige Entlassfeier
der Carl-Benz-Gesamtschule (IGS) Wörth. Sie wurde von den Abschlussschü-
lern mit musikalischen, spielerischen und rednerischen Beiträgen zusam-
men mit der Schulband und dem Wahlpflichtfach Darstellendes Spiel, elegant
moderiert von Suri Jäger und Anais Schöffel, gestaltet.
Insgesamt wurden 86 Schüler verabschiedet. Von 110 Schülern der Klassen-
stufe neun verlassen 22 die IGS (15 mit Berufsreife, sieben ohne Abschluss).
ViermacheneineAusbildung,18gehenweiteraufeineSchule.Dieübrigen88
besuchendie10.Klasse.Vonden110SchülernderKlassenstufezehnwurden
64entlassen(60mitdemQI–Abschluss,viermitBerufsreife).Davonmachen
42 eine Ausbildung, 17 gehen weiter auf eine andere Schule, fünf absolvieren
ein FSJ. 46 Schüler haben sich für die Oberstufe der IGS entschieden.
Nach seiner Abschlussrede ehrte Stufenleiter Alexander Schnur Schüler für
besondereschulischeLeistungenundbesonderesEngagementimSchulalltag
mitverschiedenenPreisen.DieFörderpreisedesLandratsgingenanEnsarSa-
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bani als besten Abgänger der Klassenstufe neun sowie an die besten Schüler
derKlassenstufezehnmiteinereinsvordemKomma:AntonSchwadorf(10b),
Felias Inci, Kim Gander und Levin Engel (10a), Jamie Gastmann und Emily
Glekler (10c). Den Sozialpreis der Ministerin für besonderen Einsatz in der
SchuleerhieltenJanSent(10d)undXaverMikolajewski(10a).  JanSentwurde
von der Stiftung Pfalzmetall auch für besondere Leistungen im Fach Physik
mit deren Preis ausgezeichnet.
Geehrt für ihreLeistungenbeimProjekt „S.a.m.S.–SchülerarbeitenmitSchü-
lern“ wurden Emily Glekler (10 c), Niels Kammerl (10b), Constantin Hart-
mann und Xaver Mikolajewski (beide 10 a). 

Betreuungskräfte (m/w/d)
Stellenangebote der Johann-Gottfried-Tulla-Grundschule Maximiliansau
Betreuung des Mittagessens in der Ganztagsschule
Wir suchen für das kommende Schuljahr 2024/25 Mitarbei-
ter, die ab dem 2. September unsere Schüler beim Mittages-
sen inderMensaundwährendderanschließendenHofpause
betreuen. Die Arbeitszeiten sind montags bis donnerstags je-
weils von 12 bis 14 Uhr. Bei Interesse schreiben Sie bitte eine
E-Mail an gs-tullaschule@woerth.de oder rufen Sie uns an unter 07271-131-
370. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Sportliche und musikalische Angebote in der GTS
Wir suchen für das kommende Schuljahr 2024/25 Mitarbeiter, die ab dem 2.
SeptembermiteinerSchülergruppeSportoderMusikmachen.DieArbeitszeit
ist montags von 15 bis 16 Uhr und/oder mittwochs von 14.45 bis 16 Uhr. Die
Beschäftigungerfolgtz.B. imRahmeneinesKooperationsvertragesmiteinem
Verein oder im Rahmen eines Honorarvertrags. Bei Interesse schreiben Sie
bitte eine E-Mail an gs-tullaschule@woerth.de oder rufen Sie uns an unter
07271-131-370. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Job-CampindenSommerferien
„WiebekommeicheinenAusbildungsplatz?WiegehtdasmitdenBewer-
bungen?“
Das Team der Jugendberufshilfe Germersheim lädt auch in diesem Jahr wäh-
rend der Sommerferien zu seinem Job-Camp in die Berufsschule nach Ger-
mersheim. Von 15. bis 19. Juli (jeweils von 10 bis 13 Uhr) dreht sich alles um
das Thema „Bewerbungen für einen Ausbildungsplatz“. Egal ob Fragen zu
Ausbildungen, die Suche nach einem Praktikumsplatz oder das Erstellen von
Bewerbungsunterlagen, jegliche Anliegen rund um das Thema Berufe finden
im Job-Camp Gehör; es können sogar Bewerbungsfotos angefertigt werden.
DasJob-Campfindet indenRäumenderSchulsozialarbeit inderBerufsbilden-
denSchuleGermersheimstatt.Eshandeltsichumeinoffenes,kostenlosesAn-
gebot, daher können die Besuchszeiten und die Dauer des Besuchs frei ge-
wählt werden. Eine Voranmeldung bei Christian Matheis, unter c.math-
eis@kreis-germersheim.de oder telefonisch (0171-9139787) wird zwar ge-
wünscht, ist allerdings nicht zwingend nötig.

LastMinute:
HiergibtesnochfreiePlätzebeiFerien-undFreizeitangebotensowiedie
Möglichkeit zum ehrenamtlichen Engagement
„Wer jetzt noch auf der Suche nach einem Ferien- oder Freizeitangebot in den
Sommerferien ist, könnte auf der Homepage des Landkreises Germersheim
fündig werden“, so der Erste Kreisbeigeordnete und Jugenddezernent Chris-
tophButtweiler.ObwohldieFerienbetreuungsangebotefürGrundschulkinder
in der Regel häufig sehr frühzeitig ausgeschrieben und gebucht werden, gibt
es bei einigen Anbietern noch freie Kapazitäten. Auch für Jugendliche finden
sich im Online-Ferienkalender noch verfügbare Fahrten und Ferienaktionen.
Unterwww.kreis-germersheim.de/ferienkalenderkönnenElternundInteres-
sierteeinsehen,welcheAnbieternocheinzelnefreiePlätzezuvergebenhaben.
„WersichindenFerienalsehrenamtlicheBetreuungspersonoderHilfsbetreu-
ungsperson engagieren möchte, wird hier auf der Homepage ebenfalls fün-
dig“, ergänzt die Jugendamtsleitung Denise Hartmann-Mohr. Unter

www.kreis-germersheim.de/ferienkalender,Rubrik„Freizeitenleiten:Ehren-
amtliches Engagement gesucht!“ ist einsehbar, welche Träger eine Schulung
zur ehrenamtlichen Jugendgruppenleitung anbieten. Jedoch ist die Mitarbeit
als helfende Hand bei vielen Trägern auch ohne Schulung und spontan - auch
für Jugendliche - noch möglich und willkommen.
Für Rückfragen steht Frau Heike Hafner unter Tel. 07274-53-1233 und E-Mail
kreisjugendpflege@kreis-germersheim.de zur Verfügung.

MehrgenerationenhausWörth
Die Angebote im Mehrgenerationenhaus Wörth,
Ahornstraße 5, im Überblick.
Vorbeischauen, informieren, mitmachen!
DasMGHmachtvom15. Julibis23.AugustSommerpause. IndieserZeit
werden keine offenen Angebote stattfinden.
Reparaturcafé:
Das gemeinsame Projekt von Neue Energie Wörth und MGH setzt sich zum
Ziel, Bürgerinnen und Bürger eine Möglichkeit zu bieten, ältere und defekte
Haushaltsgeräte und kleinere Möbelstücke durch erfahrene und engagierte
Helferinnen und Helfer wieder instand setzen zu lassen. Das Reparaturcafé
findet jeden ersten Dienstag im Monat von 18 bis 20 Uhr in den Räumen des
MGH in der Ahornstraße 5 statt. (Sommerpause im August) Nächster Termin:
3. September.
Einfach in die Saiten greifen
Kostenlose Schnupperstunde für Gitarren- und Ukulelenunterricht: Freitags
ab 18 Uhr, Anmeldung bei Peter Dümpelmann erforderlich unter Tel. 0151-
64848398.
Familienkochkursreihe:
Wir essen uns fit, eine leckere Familienküche für alle! Die kostenlose Famili-
enkochkursreihe. Nächster Termin: 28. August „Grüne Kräuterküche“.
Wörth isst bunt:
KochtreffvonBesuchernfürBesucher.BunteRezepteausallerWeltzeigendie
Vielfalt des MGH. Nächster Termin: 11. September. Anmeldung telefonisch
unter 07271-8622 oder E-Mail: mgh-woerth@ib.de.
Kinder- und Jugendzentrum Wörth; Kinder- und Jugendtreff Maximili-
ansau; Jugendtreff Büchelberg
Die Öffnungszeiten in den Sommerferien:
15.07. bis 19.07.: Summerspecials (Aktionen und Ausflüge für Jugendliche) /
Juze hat geöffnet von 14 bis 19 Uhr ab 13 Jahre
22.07. bis 02.08.: geschlossen wegen Kinderferienwoche „Unser Dorf im
Wald“
05.08. bis 16.08.: offen für alle ab 13 Jahre von 14 bis 19 Uhr
(ab 13 Jahre, Programm und Anmeldung im Juze)
05.08. bis 11.08.: Politische Bildungsreise nach Hamburg (ausgebucht)
19.08. bis 23.08.: geschlossen wegen Ferienaktion „Juze mobil in Büchelberg“
Sommerspecials für Jugendliche ab 13 Jahre:
Montag, 15.07.: Zip-Line in Elmstein
Dienstag, 16.07.: Wasserski-Kurs in St. Leon
Mittwoch, 17.07.: EUROPA-PARK
Donnerstag, 18.07.: Je nach Interesse eines der drei obigen Angebote.
Weitere Infos und Anmeldung direkt im Juze.
Kinder- und Jugendtreff Maximiliansau, Königsberger Straße 2
DasKinder-undJugend-ProgrammfindetindenSommerferienimJuzeWörth
statt, der Treff hat daher vom 17.07. bis 23.08. geschlossen. Wir sehen uns im
Juze Wörth!
Jugendtreff Büchelberg, Dorfbrunnenstraße 28
DasKinder-undJugend-ProgrammfindetindenSommerferienimJuzeWörth
statt, der Treff hat daher vom 19.07. bis 23.08. geschlossen. Wir sehen uns im
Juze Wörth!
JuzeMobilanderGrillhütte inBüchelbergvom19.08.–23.08.Spiel,Spaßund
kreatives Gestalten für Kinder von 8 bis 13 Jahren ohne Anmeldung.

Hobby und Freizeit
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Aufsuchende Jugendsozialarbeit Wörth
Hilfestellung und Beratung für Jugendliche und junge Erwachsene von 13 bis
27 Jahren bei Problemen, Fragen und Anliegen. Ansprechpartner ist Harald
Haaß, erreichbar unter 0151-40242770 und per Email: harald.haass@ib.de
Homepage: www.juzewoerth.de, Instagram: ib_streetwork_woerth, Face-
book:www.facebook.com/juzewoerth,E-Mail: juze-woerth@ib.de,Youtube: IB
Jugendzentrum Wörth am Rhein

Schuljahrgang1944/45Wörth
DerSchuljahrgang1944/45Wörthtrifft sicham19. Juli, um17UhrimVogel-
park. Die Organisatoren freuen sich über zahlreiches Erscheinen.

Schülerstammtisch
Jahrgang1948/49Maximiliansau
Der Schülerstammtisch des Jahrgangs 1948/49 Maximimiliansau trifft sich
am Mittwoch, 17. Juli,  um 18 Uhr im Bajazzo.

Vogelzucht-und
WaldvogelliebhabervereinWörthe.V.1974
Ehrungen für treue und verdiente Vereinsmitglieder

v.l.: Willi Graf, Theo Binkele, Rolf Pfirrmann, Bruno Daum (Foto: Barbara Binkele)
Am Montag, 1. Juli,  wurden im Rahmen des traditionellen Sommergrillfestes
des Vogelzucht- und Waldvogelliebhabervereins Wörth e.V. 1974 langjährige
Vereinsmitglieder geehrt. Anlässlich des 50jährigen Vereinsjubiläums zeich-
nete der erste Vorsitzende Theo Binkele Gründungsmitglieder und langjähri-
ge Mitglieder, die sich um den Verein besonders verdient gemacht haben, mit
EhrenurkundenundderEhrenmitgliedschaftaus.Geehrtwurdederehemali-
ge langjährige Vorsitzende Willi Graf sowie Rolf Pfirrmann und Peter Manier.
In Anerkennung für seine 33jährige ehrenamtliche Tätigkeit als Kassenwart
und seinen Einsatz für den Verein wurde Bruno Daum geehrt.

AWOMaximiliansau
Tanzen - Workout für Geist, Körper und Seele
Tanzen Sie gerne – dann sind Sie bei uns genau richtig! Wir
startenwiederdurchmitunseremTanzangebotfürMenscheninderLebensmitte.
Es erwarten Sie Kreis-, Block-, Gassen-Tänze, Squares und Rounds, und das
alles zur Musik aus verschiedenen Epochen und Regionen.
ZudemfördertdasTanzenüberSchritteundBewegungendasGedächtnis,die
KoordinationsfähigkeitundAusdauer.EswirktpositivaufHerzundKreislauf
und vermittelt Freude durch die Begegnung mit anderen Tanzenden. Gleich-
zeitig lernen Sie neue Menschen kennen.
Tanzen geht auch alleine und deshalb darf jeder auch solo kommen, aber Tan-
zen findet immer in der Gruppe statt.
Was will man mehr? Kommen Sie einfach vorbei, runter von der Couch, Bewe-
gungmachtFreude,derEinstiegist jederzeitmöglich.Wirfreuenunsaufneue
Mittänzer!

TanzMit! JedenDienstagvon19.30bis21Uhr treffenwiruns inderTullahalle
in Maximiliansau, Kronenstraße 12 unter neuer Leitung mit Gabriele Haag,
zertifizierte Tanztrainerin ErlebniSTanz. Die Kosten betragen 15 EUR im Mo-
nat, 10 EUR für AWO Mitglieder. Nähere Informationen bei Frau Hensel, Tel.:
07271-4088410.

MusikvereinHarmonieSchaidtlädteinzurKerwe
Vom 13. bis 16. Juli lädt der Musikverein Harmonie Schaidt zur traditionellen
Kerwe ein. Wie jedes Jahr erwartet die Besucher ein vielfältiges Angebot an
leckeren Speisen und Getränken, die an den Ständen erhältlich sind.
Besonders hervorzuheben ist die beliebte Weinlounge, in der ausgewählte re-
gionale Weine und kleine Snacks zum Genießen bereitstehen.
Für musikalische Unterhaltung ist ebenfalls bestens gesorgt: Verschiedene
Blasorchester werden an den Festtagen auftreten und die Besucher mit ihren
Klängen begeistern.
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr ist das 70-jährige Bestehen des Mu-
sikvereinsHarmonieSchaidt.AnlässlichdiesesJubiläumspräsentiertderVer-
einam12.Oktober  inderKulturhalledieBandAcousticVibration.DerVorver-
kauf startet bereits während der Kerwe.
Der Musikverein Harmonie Schaidt freut sich auf Ihren Besuch und auf ein
unvergessliches Festwochenende.

TuSSchaidt lädteinzumLebernödelessen
Am Kerwe-Dienstag lädt der TuS Schaidt zum traditionellen Leberknödeles-
sen ins Clubhaus ein. Ab 16 Uhr serviert das TuS Team Bratwurst und Leber-
knödel mit Kraut und Brot. Der Verein freut sich auf viele Besucher.
Auf geht's dabei sein!
Reservierungen unter 0170-8539263 oder TuS-Schaidt@gmx.de sind mög-
lich.

BienwaldkapelleBüchelberg
Schlagzeugerin oder Schlagzeuger gesucht
DieBienwaldkapelleBüchelbergsuchteinemotivierteSchlagzeugerinoderei-
nen motivierten Schlagzeuger.
Die Kapelle spielt gerne traditionelle Blasmusik, wie Polka, Walzer, Marsch,
aber auch moderne Bearbeitungen für Blasorchester. Die musikalischen Hö-
hepunktesinddasFrühjahrs-undAdventskonzert. ImSommersinddieMusi-
ker viel unterwegs, spielen bei befreundeten Musikvereinen und bei Veran-
staltungenvorOrt.DonnerstagsprobtdieBienwaldkapelleab19.30Uhr in ih-
remProbenraumunddanachsitzendieVereinsmitgliedernochgernezusam-
men.
Neben der Bienwaldkapelle gibt es seit vier Monaten eine Bläserklasse für Er-
wachsene, die dienstags um 19.30 Uhr probt und sich ebenfalls über eine
Schlagzeugerin oder einen Schlagzeuger freuen würde.
Wer hat Interesse? Auch wer noch kein Schlagzeug spielt, es aber erlernen
möchte,kannsichgernemelden:Tel.01523-2752701,E-Mail:stm95@web.de.

Aktion„Vereint inBewegung–draußenaktiv“
Anmeldefrist verlängert
Die Landesregierung, der Landessportbund Rheinland-Pfalz und die regiona-
len Sportbünde haben am 15. April im Rahmen der gemeinsamen Kampagne
„Vereint in Bewegung – draußen aktiv“ alle Sportvereine in Rheinland-Pfalz
aufgerufen, niedrigschwellige und kostenfrei zugängliche Bewegungs- und
Sportangebote füralleMenschenimöffentlichenRaumanzubieten.Aufgrund
der guten Beteiligung wird der ursprüngliche Anmeldezeitraum um einen
Monat verlängert. Anmeldungen sind so bis zum 31. Juli möglich.
„Ich freue mich, dass sich bereits 125 Sportvereine aus ganz Rheinland-Pfalz
anderAktionbeteiligthabenundmit ihrenvielenkostenfreienOutdoor-Bewe-
gungsangeboten den Menschen in Rheinland-Pfalz einen einfachen Zugang

Sport und Spiel
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zu Bewegung und Sport zu ermöglichen“, so Sportminister Michael Ebling.
Für diese landesweite Kampagne stellt das Ministerium des Innern und für
Sport den Sportvereinen insgesamt 150.000 EUR zur Verfügung. Jeder Sport-
vereinhateinmaligdieMöglichkeiteinemaximaleFörderungvon690EURzu
erhalten.
Die vielfältigen Angebote sowie weitere Informationen und das Anmeldefor-
mular findet man auf der Webseite der Landesinitiative „Rheinland-Pfalz –
Land in Bewegung“ unter:
https://land-in-bewegung.rlp.de/bewegungsangebote/landesweite-bewe-
gungsaktionen/vereint-in-bewegung.

TV03Wörth–Abt.Turnen
Drei Podestplätze für Wörther Turnerinnen bei den RLP-Meisterschaften
Am 29. und 30. Juni fanden die Rheinland-Pfalzmeisterschaften statt. Fünf
Turnerinnen vom TV 03 Wörth nahmen in Bodenheim teil Dabei erreichte
Hannah Jagusch (Jahrgang 2011/12) den zweiten Platz, Lisa Kulis (AK 2010)
und Rebecca Pfautsch (Jahrgang 2009/10) jeweils den dritten Platz.
Herzlichen Glückwunsch!

PfälzerWeinbeimTurnvereinMaximiliansau
Sommerliches Wein-Event am Samstag, 20. Juli in Maximiliansau
DieAbteilungTennisdesTurnvereinsPfortz-Maximiliansaulädtherzlichzum
sommerlichen Wein-Event am Samstag, 20. Juli, ab 17.30 Uhr auf die Tennis-
anlage Maximiliansau ein.
Nach dem Motto „Pfälzer Wein beim Turnverein“ präsentieren sich die Wein-
güter Gerhard Hochdörffer (Nussdorf) und Thomas Dollt (Flemlingen) und
verwöhnendieGästemitihremSortimentanWeinen,SektenundTraubensäf-
ten. Janusz und sein Team vom Clubhaus bieten außerdem Spezialitäten vom
Grill, Flammkuchen, Käsespieße sowie weitere Getränke an.
Auf zahlreichen Besuch dieser Veranstaltung freut sich die Abteilung Tennis
des Turnvereins.

TuS08Schaidt
Kostenlose Bewegungsangebote für Alle
DerTuS08SchaidtbeteiligtsichmitzweiBewegungsangebotenanderKampagne
„Vereint In Bewegung – Draußen Aktiv“ der Landesregierung Rheinland-Pfalz:
Bewegungsangebot 1: Gesundheitstraining, Thema Rücken, Bauch, Beine, Po
Inhalte der Maßnahme: Bewegungsformen aus dem Karate-Do mit Wechsel aus
An- und Entspannung. Muskel-Skelettsystem steht im Mittelpunkt der Übungs-
stunden. Haltungsschulung, Krafttraining und Koordinationsübungen.
Lernziele: Stabilisation des gesamten Stütz- und Bewegungsapparates, Ver-
besserung der Haltung, Muskelaufbau, Entspannungsfähigkeit erhöhen
Zielgruppe: Erwachsene ab 16 Jahre.
Die sechs Termine finden in den Sommerferien in jeder Woche statt:
Jeweils am Montag von 18 bis 20 Uhr: 15., 22., 29. Juli, 5., 12. und 19. August.
Ort: Stadion Schaidt, Kunstrasenplatz, Waldstraße 11, 76744 Wörth-Schaidt.
Mitbringen: Gute Laune, wetterangepasste bequeme Sportkleidung, Getränk,
Kopfbedeckung (als Sonnenschutz sinnvoll), Insektenschutz, Sonnenschutz.
Bewegungsangebot 2: Sportabzeichentreff - Erwerb des Deutschen
Sportabzeichens (DOSB)
TrainingundAbnahmederLeistungenfürdasDeutscheSportabzeichen.Keine
Radfahrabnahmen. Abnahme auch für Menschen mit Behinderung möglich.
Zielgruppe: Kinder ab sechs Jahren, Jugendliche, Erwachsene
DreiTermineamFerienbeginn:Samstag,20. Juli, 10bis13Uhr;Mittwoch,24.
Juli, 16 bis 19 Uhr und Samstag, 27. Juli, 13 bis 16 Uhr.
Ort: Stadion Schaidt, Waldstraße 11, 76744 Wörth-Schaidt
Mitbringen: Gute Laune, wetterangepasste bequeme Sportkleidung, Getränk,
Kopfbedeckung (als Sonnenschutz sinnvoll), Insektenschutz, Sonnenschutz,
evtl. eigenes Springseil.
Ansprechpartner für beide Angebote ist Harry Hohl, Tel. 06340-1703,
harry.hohl@web.de. Weitere Info unter: http://www.tus08-schaidt.de.

PfarreiHl.Christophorus
Kath.PfarreiHl.Christophorus,76744Wörth,Mozartstraße19,Tel.07271-
6888, pfarramt.woerth@bistum-speyer.de, www.hl-christophorus-woerth.de
Leitender Pfarrer: Pfarrer Stephan Petri, Tel. 0151-14880133,
stephan.petri@bistum-speyer.de
Kooperator: Pfarrer Fredi Bernatz, Tel. 07271-41732,
fredi.bernatz@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin: Alina Menzel, Tel. 0151-14879948,
alina.menzel@bistum-speyer.de
Zentrales Pfarrbüro: Mozartstraße 19, 76744 Wörth, Tel. 07271-6888
Montag                                                  09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag                                                15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch                                                09.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag                                           geschlossen
Freitag                                                   09.00 – 11.30 Uhr
Gottesdienste
Samstag, 13.7.
Wörth, St. Theodard: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 14.7.
Hagenbach: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Tauffeier
Scheibenhardt: 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 15.7.
Maximiliansau: 19.00 Uhr Eucharistisches Gebet / Stille Anbetung
Dienstag, 16.7.
Maximiliansau: 09.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 17.7. 
Wörth, St. Ägidius: 18.30 Uhr Hl. Messe
Berg: 18.30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 18.7.
Büchelberg: 18.30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 19.7.
Maximiliansau: 18.30 Uhr Hl. Messe
Hagenbach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Samstag, 20.7.
Wörth, St. Theodard: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Berg: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 21.7.
Maximiliansau: 10.30 Uhr Eucharistiefeier,
Maximiliansau: 11.30 Uhr Tauffeier
Büchelberg: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Spielenachmittag Wörth
Wir machen Sommerpause und freuen uns auf ein Wiedersehen am  2. Sep-
tember, um 14.30 Uhr  im Pfarrheim  St. Theodard.
Seniorennachmittag Maximiliansau
Im Juli und August findet kein Seniorennachmittag in Maximiliansau statt.
Haushaltsplan 2023
Der Haushaltsplan 2023 der katholischen Kirchengemeinde Hl. Christophorus
liegt inderZeitvom8.bis19. JulizurEinsichtnahmeimZentralenPfarrbüroaus.
Offene Kirchen
FolgendeKirchensindtagsüber fürdaspersönlicheGebetgeöffnet:St.Bartho-
lomäus Berg, St. Laurentius Büchelberg, St. Michael Hagenbach, Mariä Him-
melfahrt Maximiliansau, St. Ludwig Scheibenhardt, St. Ägidius Wörth (Lud-
wigstraße) ab 10 Uhr.

Kath.PfarreiHeiligeVierzehnNothelfer
https://www.pfarrei-kandel.de/
Samstag, 13.7.
Steinweiler: 14.00 Uhr Trauung von Sandra Reinard und Benedikt März

Kirche
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Kandel: 14.30 Uhr Taufe des Kindes: Emilia Weber 
Minfeld: 18.30 Uhr Vorabendmesse als Amt für die Pfarrei
Sonntag, 14.7.
Kandel: 08.30 Uhr Stiftsamt nach Meinung der Stifter/Jahrgedächtnis für Al-
wine Seiler
Steinweiler:10.00UhrAmtzuEhrenderMutterGottesvonderimmerwähren-
den Hilfe und des Heiligen Josef
Samstag, 20.7.
Schaidt: 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 21.7.
Kandel: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Bitte beachten in den Ferien geringere Öffnungszeiten
Das Pfarrbüro bleibt in den Sommerferien an folgenden Tagen geschlossen:
19.7., 25.7., 7.8., 14.8., 15.8., 21.8. und am 23.8.

kfdSchaidt
Die Frauengemeinschaft möchte nochmals frühstücken und zwar am Mitt-
woch, 24. Juli, ab 10 Uhr bei Kurt Roth in Schaidt. Neue Gäste sind herzlich
willkommen.
Um besser planen zu können, wird um Anmeldung gebeten, falls noch nicht
geschehen,beiMarikaGuckert06340-1003oderRenateVölckel06340-8624.

Prot.KirchengemeindeWörth
Pfarrer Andreas H. Pfautsch
Pfarramt und Gemeindebüro, Ottstraße 16, Tel. 07271-79311, pfarr-
amt.woerth@evkirchepfalz.de
Bürozeiten: dienstags und donnerstags von 8.15 bis 12.30 und 14 bis 16 Uhr
Kirchen: Christuskirche, Luitpoldstraße 2; Friedenskirche, Mozartstraße 6
Sonntag, 14.7.
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Christuskirche, Pfarrer Walter Riegel
11.15 Uhr – Gottesdienst mit Taufe in der Friedenskirche, Pfarrerin Sr. Corin-
na Kloss
Donnerstag, 18.7.
9:30 – 11:30 Uhr: Krabbelgruppe „Kirchenmäuschen“ im Gemeindezentrum
Friedenskirche. Kontakt: Francesca Stübinger
Die „Christ-Fried-Singers“ machen Sommerpause bis zum 29.08.24
Sonntag, 21.7.
10:00 Uhr: Gottesdienst in der Friedenskirche, Pfarrer Walter Riegel

Prot.KirchengemeindeMaximiliansau
Samstag, 13.7.
18.00 Uhr Samstagabend-Gottesdienst „Ab in den Urlaub“ im Pestalozzihaus
(Pfarrerin A. Guttzeit)
Sonntag, 14.7.
Kein Gottesdienst in Maximiliansau
10.00 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche Hagenbach (Pfrin. M. Lin-
genfelder)
Dienstag, 16.7.
14.30 Uhr Der Frauenkreis trifft sich im Pestalozzihaus
Freitag, 19.7.
9.30 Uhr Die Kirchenmäuse (ab 3 Monate bis Eintritt Kindergarten) treffen
sich im Pestalozzihaus
Sonntag, 21.7.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfarrerin A. Guttzeit)
Vorankündigung:
Herzliche Einladung zum Verabschiedungs-Gottesdienst
Am Sonntag, 28. Juli wird in einem Gottesdienst um 11.15 Uhr in der Evang.
Kirche die langjährige Kita-Leitung der Kindertagesstätte Villa Regenbogen
Frau Cornelia Drössler in den Ruhestand verabschiedet. Nach dem Gottes-
dienst haben alle die Möglichkeit, sich bei einem Getränk und einem kleinen
Snack von ihr persönlich zu verabschieden.

Prot.KirchengemeindeSchaidt
Samstag, 13.7.
18.30 Uhr Ökumenische Kerwe-Andacht, Katholische Kirche Schaidt
Sonntag, 14.7.
10.15 Uhr Gottesdienst, Wolfgangskirche Freckenfeld, Pfarrer i. R. Dietmar
Wenzel
Sonntag, 21.7.
10.15 Uhr Gottesdienst, Wolfgangskirche Freckenfeld, Pfarrerin Anna Thees
Pfarramt
Das Pfarramt in Freckenfeld ist derzeit krankheitsbedingt nicht besetzt. Bei
Anliegen bitte an das Dekanat in Bad Bergzabern, Tel. 06343-7002100 oder
E-Mail: dekanat.bad.bergzabern@evkirchepfalz.de wenden.

Prot.KirchengemeindeBüchelberg
Sonntag, 14.7.
14.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Pfarrgartenfest, Prot. Kirche Minfeld
Mittwoch, 17.7.
09.30 bis 11.00 Uhr Krabbelgruppe, Prot. Gemeinderaum Minfeld; zum Aus-
tauschenmitanderenEltern, sichkennenlernenundgemeinsamspielen,An-
sprechpartner: Daniela Haag, Tel. 07275-949839
Sonntag, 21.7
10.30 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Winden
Bürozeiten im Pfarramt
Das Pfarramt in Minfeld ist wieder erreichbar. Für Terminvereinbarungen er-
reicht man Pfarrerin Anna Thees unter Tel. 07275-913080 oder E-Mail: pfarr-
amt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de, Internet: www.kirche-minfeld-win-
den.de.

EvangelischeJugendGermersheim
Deutsch-Französische Freizeit in Berlin – nur noch wenige Plätze frei
Diesen Sommer findet wieder eine deutsch-französische Jugendfreizeit in Ko-
operation von Evangelischer Jugend Germersheim und ihrer französischen
Partnerorganisation Equipes Unionistes Luthériennes aus dem Elsaß statt.
Dieses Mal geht die Reise in die Hauptstadt Berlin. Zehn Tage, vom 1. bis 10.
August 2024 können Jugendliche zwischen 15 und 17 Jahren Berlin mit sei-
nen verschiedenen Facetten erleben.
Etwa 8 bis 10 Jugendliche pro Nation treffen bei der Freizeit aufeinander, ler-
nen die jeweils andere Kultur und Sprache kennen und verbringen eine schö-
ne Zeit gemeinsam mit Gleichaltrigen in ihren Sommerferien. Kenntnisse der
jeweils anderen Sprache sind nicht notwendig, die Freizeit bietet jedoch auch
die Möglichkeit, die eigenen Sprachkenntnisse durch das Sprechen mit Mut-
tersprachlern zu verbessern.
Das Programm beinhaltet Ausflüge, spannende Aktionen und natürlich freie
Zeit. Auch sonst werden der Spaß und eine schöne Zeit durch ein abwechs-
lungsreiches Programm, dass die Jugendlichen mitgestalten, nicht zu kurz
kommen.
Dank der Förderung des Deutsch-Französischen Jugendwerkes liegt der Teil-
nahmebeitrag für die 10-tägigie Deutsch-Französische Freizeit in Berlin bei
300EuroproTeilnehmenden. ImPreis inbegriffensindHin-undRückfahrtmit
der Bahn, Übernachtung in Mehrbettzimmern, Vollverpflegung und Ausflüge.
Informationen:
1. bis 10. August 2024, Jugendbegegnungsstätte Spreeinsel, Berlin
Teilnahmebeitrag: 300 Euro
Kontakt: Evangelische Jugend Germersheim, Mozartstraße 6b, 76744 Wörth
am Rhein juz.germersheim@evkirchepfalz.de
Infos und Anmeldung: www.jugendzentrale-ger.de/freizeiten

FreikircheTreffpunktLeben
Sonntag, 14.7.
10.30 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst in der Tullahalle
Maximiliansau
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DRKMaximiliansau
Einladung zur Mitgliederversammlung am 13. Juli
Am Samstag, 13. Juli, um 18 Uhr, findet im DRK-Heim Maximiliansau, Her-
mann-Quack-Straße 1, die diesjährige Mitgliederversammlung des DRK Ma-
ximiliansau statt. Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die Berichte
für 2023. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

BlutspendeinSchaidt
Kalendertäglich werden in Deutschland rund 15.000 Blutspenden benötigt,
umdiePatientenindenKliniken,KrankenhäusernundArztpraxenzuversor-
gen. Deshalb sind die Blutspendedienste des Deutschen Roten Kreuzes drin-
gend auf die Unterstützung der Bevölkerung durch Blutspenden angewiesen.
Das Rote Kreuz ruft daher zur Blutspende in Schaidt auf am Freitag, 19. Juli,
von 16.30 bis 20 Uhr in der Kulturhalle im Sportzentrum, Waldstraße 15.
Rotes Kreuz bittet um Terminreservierung
Spender werden gebeten, im Vorfeld eine Spendezeit zu vereinbaren. Durch
die vorherige Terminreservierung sollen die Abläufe auf dem Blutspendeter-
min verbessert werden. Termine können gebucht werden über:
https://terminreservierung.blutspendedienst-west.de/m/schaidt.
Spender, welche nicht über ein App-taugliches Handy bzw. Computer verfü-
gen, haben die Möglichkeit sich über die kostenlose DRK-Blutspendedienst-
Hotline0800-1194911bisspätestensDonnerstag,18. Juli,17UhreinSpende-
bett reservieren zu lassen.
Spender ohne reservierte Spendezeit müssen unter Umständen mit längeren
Wartezeitenrechnen,weshalbdasRoteKreuzdringendumvorherigeTermin-
reservierung über das neue Terminreservierungssystem bittet.

PflegestützpunktStadtWörth
undVGHagenbach
Beratung und Information für kranke, behinderte, hilfe- und pflegebedürftige
Menschen und ihre Angehörigen zu folgenden Themen: Alter, Krankheit, Be-
hinderung, Pflege, Unterstützungsangebote und deren Finanzierungsmög-
lichkeiten.
Die Beratung ist unverbindlich, unabhängig, kostenfrei und unterliegt der
Schweigepflicht.
Beratungstermine bitte vorab telefonisch vereinbaren:
Elke Duthweiler, Tel. 07271-9816530,
E-Mail: elke.duthweiler@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Rosa Pfirrmann, Tel. 07271-9816531,

E-Mail: rosa.pfirrmann@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Büroräume: Keltenstraße 15a, 76744 Wörth
Info: www.kreis-germersheim.de

KreuzbundSpeyer -FachverbandderCaritas
Hilfe ist möglich. Es gibt viele Wege aus dem Teufelskreis der Sucht. Jeder, der
esschoneinmalprobierthat,weißwieschweres ist, ohneHilfeauszubrechen.
Suchtgefährdet ist: wer Alkohol als Problemlöser einsetzt, um Spannungen
und Krisen besser zu bewältigen, wer Medikamente und/oder Alkohol
braucht, um sein Leben zu bewältigen, wer Glücksmomente nur mit Alkohol
oder Medikamenten erfährt, wer Angst und Frust mit Alkohol oder Medika-
menten abbaut.
Gesprächsgruppen:
Gruppe II: Treffen jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Gruppe I (Wiedererlangung der Fahrerlaubnis): Treffen 14-tägig donnerstags,
19.30 Uhr
BeideTreffenfindeninWörthimKatholischenPfarrheimSt.Theodard,Mozart-
straße 19, Edith Stein-Zimmer, statt. Kontakt: Alex Cunow, Tel. 07273-800895;
E-Mail: info@kreuzbund-speyer.de, Internet: www.Kreuzbund-Speyer.de.
Der Kreuzbund ist Fachverband im Deutschen Caritasverband.

FreundeskreisBlauesKreuzMaximiliansau
Die Treffen der Selbsthilfegruppe Freundeskreis Blaues Kreuz finden jeweils
am 2. Freitag (Gruppenabend für Betroffene) und 4. Freitag (Gruppenabend
für Betroffene und Angehörige) eines Monats um 19.30 Uhr im Katholischen
Pfarrzentrum, Elisabethenstraße 45, 76744 Maximiliansau statt. Info und
Kontakt: Tel. 07271-126695 oder 07271-42680.

Bundestagsabgeordneter
ThomasGebhart (CDU)
Der südpfälzische Bundestagsabgeordnete Dr. Thomas Gebhart bietet am
Mittwoch, 17. Juli, von 13 bis 14 Uhr eine Telefon-Sprechstunde an. Bürgerin-
nen und Bürger können sich mit ihren Anliegen an Thomas Gebhart wenden;
zurSprachekommtkannalles,wasdieSüdpfälzerumtreibt.Anrufer,dienicht
direkt durchkommen, werden zurückgerufen. Interessenten können sich
während der angekündigten Sprechstunde unter Tel. 06341-9951309 mel-
den.
Persönliche Gesprächstermine im Wahlkreisbüro oder an anderen Orten in
derSüdpfalzkönnenebenfallsunterderangegebenenTelefonnummerverein-
bart werden.

Rat und Hilfe

Aus der Region
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Ortszusteller in Schaidt  
gesucht (m/w/d)

Wir suchen weitere Ortszusteller  

ab 14 Jahre für

die Zustellung des Amtsblatts in Schaidt.

Bewerbungen an: 

Presse Vertriebs-GmbH Wörth  

Horstring 14 · 76870 Kandel 

Tel. 07275 / 989646-0  
oder 07275 / 989646-0-12 

info-woerth@pvg-pfalz.de

zur Reinigung unserer 2 Möbelhäuser 

auf Minijob-Basis

Voraussetzung:

✔ Zuverlässiges & selbstständiges Arbeiten

✔ Flexibilität

✔ gute Deutschkenntnisse

Wenn Sie in einem traditionsreichen Unternehmen langfristig werktags 
noch etwas dazu verdienen wollen, dann rufen Sie uns gerne an. 
Ansprechpartner: Herr Kiefer

Matthias Kiefer GmbH • 76187 Karlsruhe-Knielingen • Saarlandstr. 75 
Tel. 0721 - 566958  • e-mail: info@moebel-kiefer.de

RAUMPFLEGER/IN m/w/d

GESUCHT!

Ortszusteller gesucht (m/w/d)

Wir suchen

weitere Ortszusteller ab 14 Jahre für die Zustellung des 
Wochenblatts mit der Werbung in den Ortschaften: 

Wörth und Maximiliansau.

Bewerbungen an:
Presse Vertriebs-GmbH Wörth
Horstring 14 · 76870 Kandel

Tel. 07275 9896460 oder 
07275 98964612

oder info-woerth@pvg-pfalz.de

WIR KAUFEN 

Wohnmobile
+

Wohnwagen

Tel. 03944 - 36160
www.wm-aw.de, Fa.

Der 1950 gegründete Zweckverband für Wasserversorgung Germers-
heimer Südgruppe mit Sitz in Jockgrim versorgt 13 Gemeinden mit 
rund 63.000 Einwohnern. Hierzu betreibt er zwei Wasserwerke, drei 
Hochbehälter und eine Druckerhöhungsanlage.
Als innovativer und moderner Wasserversorger beschäftigen wir 45 
Mitarbeiter. Von diesen wird auch das Rohrnetz von rund 350 Kilo-
metern mit eigenen Bautrupps erstellt und gepf egt.
Im Zuge einer Nachfolgeregelung suchen wir zum 01.01.2025 eine 
fachlich wie persönlich überzeugende Führungspersönlichkeit als 

Verbandsdirektor  (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Technische und kaufmännische Leitung des Verbands auf Basis der 

Beschlüsse der Verbandsgremien
• Führung des Betriebs und der Geschäfte der laufenden Verwal-

tung, inner- und außergerichtliche Vertretung des Verbands
• Strategische Ausrichtung und weiterer Ausbau des Verbands 
• Budgetverantwortung und Investitionsplanung
• Führung, Entwicklung und Qualif zierung von Mitarbeitenden 
• Verantwortung für Entwicklung, Planung, Bau und Instandhaltung 

der Anlagen und des Messwesens
• Sicherstellung eines regelkonformen und eff zienten Betriebs inkl. 

innovativer Steuerungssysteme und weiterer Digitalisierung
• Fortführung des Risiko-, Qualitäts-, Sicherheits-, Energie- und 

Abfallmanagements
• Aufbau von Resilienz u. a. in der elektronischen Kommunikation 

(Fernwirktechnik, Überwachungs- und Kommunikationssysteme)

Ihr fachliches und persönliches Prof l:
• Abgeschlossenes betriebswirtschaftliches oder ingenieurwissen-

schaftliches Studium inkl. der Bereitschaft, sich im jeweils noch 
nicht abgedeckten Bereich zügig zu qualif zieren

• Berufs- und Führungserfahrung im Bereich der Wasserversorgung
• Vertiefte Kenntnisse im Bereich Wasser-, Kommunal-, Verwaltungs- 

und Vergaberecht, HOAI
• Ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten, Durchsetzungsvermögen, 

Teamfähigkeit
• Erfahrung im Projekt- und Prozessmanagement
• Führerschein-Klasse B

Wir bieten:
• eine herausfordernde, abwechslungsreiche und eigen-

verantwortliche Tätigkeit
• eine attraktive Vergütung nach TVV
• eine Zusatz-Altersversorgung; Zusatz-Krankenversicherung

sowie VWL
• einen modernen Arbeitsplatz sowie einen Geschäftswagen zur 

geschäftlichen und privaten Nutzung

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aus-
sagekräftige Bewerbung bis zum 31.08.2024.

Gerne können Sie Ihre Unterlagen per E-Mail (zusammengefasst 
in einer PDF-Datei, max. Dateigröße 5 MB) an folgende Adresse 
richten: buergermeister@vg-jockgrim.de

Für Informationen und Rückfragen steht Ihnen gerne zur Verfügung:
Herr K. D. Wünstel, Bürgermeister und Verbandsvorsteher,
Tel. 07271/599-100
Eingehende Bewerbungen werden in elektronischer Form verarbeitet. Es gelten unsere
Datenschutzhinweise, die wir unter www.datenschutz.vg-jockgrim.de veröffentlicht haben.

www.karrierefuehrer.de

Aushilfen (m/w/d) 

auf Minijob-Basis 
für unser Vereins - 
heim im Vogelpark 

Wörth gesucht. 

Kontakt: Theo Binkele, 
0152 / 54173278
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Trauer

Dein Platz amMehr.
Gemeinsam stark für dich:

Pfalzsolar und Pfalzwerke werden ein Unternehmen.

Sichere dir deine leistungsstarke Photovoltaik-Anlage und erhöhe deinen Rabatt
mit jedem zusätzlich gebuchten Produkt wie unserem zertifzierten Ökostrom oder
einer Wallbox für dein Elektroauto. Alles aus einer Hand – für deinen persönlichen
Platz amMehr: mehr Lebensqualität, mehr Umweltschutz, mehr Sparvorteile.
Jetzt unverbindliches Angebot anfordern!

www.deinplatzammehr.de

Hol’ dir jetzt deine

Photovoltaik-Anlage mit

mind. 10%
Rabatt!

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil,
das Atmen zu schwer wurde, legte ein Engel den Arm um
sie und sagte: „Komm, wir gehen heim.“

Danuta Murat
geb. Frize

* 3. 1. 1956 † 4. 7. 2024

In ewiger Liebe, Dankbarkeit
und tiefer Trauer
Miroslaw
Margarethe
Magdalena und Tim
mit Jan und Lara

Wörth am Rhein, den 12. Juli 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 17. Juli 2024, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Wörth am Rhein statt.
Auf Trauerbekleidung darf im Sinne der Verstorbenen
gerne verzichtet werden, von Beileidsbekundungen
bitten wir abzusehen.

Danke der Familie, den Freunden,
Nachbarn und Bekannten

für ihr Mitgefühl und für die
herzliche Anteilnahme.

Dank auch für die Hilfsbereitschaft,
für die Blumen und Spenden,

für das persönliche, ehrende Geleit.

In stiller Trauer und Dankbarkeit:
Jens undNicole Gaspar

Christa Gaspar
geb.Angst

*24. 10. 1941 † 30.5.2024

DDDannankknnksskksaassagggaaguuggunnuungggnng
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Sie verdienen blitzschnelles Internet – und blitzsaubere Beratung.
In unseren Servicepunkten geben wir Ihnen auf alle Ihre Fragen die
Antworten, die Ihnen die Entscheidung für schnelle, stabile und
nachhaltige Glasfaser erleichtern. Wir freuen uns auf Sie!

Deutsche Glasfaser Servicepunkte

Wörth

Festhalle, Am Festplatz 1, 76744 Wörth am Rhein

Öffnungszeiten:
Di. 9:00–13:00 Uhr

Schaidt

Jugendraum EG im Bürgerhaus,
Hauptstraße 121, 76744 Wörth am Rhein

Öffnungszeiten:
Mi. 15:00–18:00 Uhr

Maximiliansau

Versammlungsraum 1 EG im Bürgerhaus,
Hermann-Quack-Straße 1, 76744 Wörth am Rhein

Öffnungszeiten:
Do. 15:30–18:30 Uhr

Jetzt zum Deutsche

Glasfaser Servicepunkt!

ERSTKLASSIGE GLASFASER
VERDIENT ERSTKLASSIGEN
SERVICE. PUNKT.

02861 9834 318
deutsche-glasfaser.de/woerth-am-rhein

Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH · 40463 Düsseldorf (Postanschrift) DG_1371_0
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11024443_20_2

10993328_30_3

11050065_10_1

8919245_100_10

10383698_60_6

9366249_130_13

11042650_20_67

Thüga Energie GmbH
Bahnhofstraße 104
67105 Schifferstadt

beratung@thuega-energie.de
Telefon: 06235 4903-1500

Photovoltaik
Jetzt bis zu 6 Module gratis

0% Mehrwertsteuer

Regionale Handwerker

Persönliche Ansprechpartner

In Wörth 07271 126072 und Kandel 07275 913142

LÄSST SOMMER-
TRÄUME WAHR

WERDEN

IHR PARTNER

FÜR MARKISEN

in vielen Varianten

& Funktionen

LASSEN

SIE SICH

BERATEN

LÄSST SOMMER-
TRÄUME WAHR

WERDEN

IHR PARTNER

FÜR MARKISEN

in vielen Varianten

& Funktionen

LASSEN

SIE SICH

BERATEN

ELSÄSSER STR. 40 ELSÄSSER STR. 40 •• 76870 KANDEL  76870 KANDEL •• T 0 72 75 - 23 69 T 0 72 75 - 23 69

GETTO-KANDEL.DEGETTO-KANDEL.DE JAHRE HERSTELLER GARANTIEJAHRE HERSTELLER GARANTIE

WAREMA.DE/GARANTIEWAREMA.DE/GARANTIE5
www.garagentore-pfalz.de

Steinmetzwerkstatt
76744 Wörth
Im Bruch 4

Telefon (0 72 71) 35 13
www.grabmale-christ.de

Neuanlagen
Abdeckplatten
Urnenanlagen
Abtragungen
Einebnungen

Schriften
Div. Reparaturen

Grabmale
CHRIST
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10892434_20_2

10996805_70_7

10892482_20_2

10892356_20_2

11046297_10_1

10993282_30_3

10376407_80_8

10892441_30_3

Verein für 
Handel und Gewerbe

www.woerth-aktiv.dewww.woerth-aktiv.de
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€39,-
Miettarif 3

Std.

Autovermietung Ball

Bahnhofstr. 45

76744 Wörth

Tel.: 07271-7041/42

P r e i swe r t umz i e h e n · L KW und Tr a n s p o r t e r m i e t e n

autovermietung@autohaus-ball.de

Naturkost Löwenzahn

Elke Burck
Marktstraße 3 | 76744 Wörth a. Rhein

✆  0 72 71  33 06 | naturkost_loewenzahn@web.de
  naturkost_loewenzahn

Verzehr vor Ort möglich. 

Schöne Sitzmöglichkeiten drinnen und draußen!

Große Auswahl an veganen Produkten Ätherische Öle

Frisches Obst und GemüseMehrweg statt Einweg

Käsetheke Geschenkkörbe und Geschenkideen

KaÄ ee, Kuchen und frisch belegte Brötchen

Fliesenverlegung
Nietmann

Paul-Klee-Ring 17 á 76744 Wšrth
Tel. 0 72 71 - 95 22 04
Fax 0 72 71 - 78 94 60

Mobil 01 77 - 7 53 98 14

www.f iesen-nietmann.de

 Fliesenverlegung
 Natursteinverlegung
 Balkonsanierung
 Altbausanierung

Sie haben kein Amtsblatt 

erhalten?

Dann melden Sie sich bei uns: 

Fieguth Amtsblätter

Telefon 0 6 21 - 57249860

Fax 0 6 21 - 5902504 

E-Mail: vertrieb@amtsblatt.net

Susanne Wieser
76744 Wörth – Lortzingstraße 8b

Telefon 07271/6932

Expertn für

Lebensqualität


